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Amt Warnow-West
Schulweg 1 a 
18198 Kritzmow

Öffnungszeiten Amt:
Dienstag 09 - 12 und 14 - 16 Uhr | Donnerstag 09 - 12 und 14 - 18 Uhr | Freitag  09 - 12 Uhr
(keine Terminvereinbarung notwendig)

Tel.: 038207 633-0
Fax: 038207 633-29 

E-Mail: amt@warnow-west.de
Homepage: www.amt-warnow-west.de

Ansprechpartner im Amt
Vorwahl Kritzmow ���������������������������������������������������������������� 038207
Zentrale Info ����������������������������������������������������������������������������� 6330
Ausweis-, Pass- und Meldebehörde ������������ 63362, 63363, 63364
Gewerbeangelegenheiten, Fischereischeine ����������  63356, 63365
Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Verkehr, Fundbüro ����  63354
Wohngeldstelle Gemeinden Elmenhorst/Lichtenhagen,
Kritzmow, Lambrechtshagen, Papendorf, Stäbelow������������� 63359
Wohngeldstelle Gemeinden Pölchow, Ziesendorf ��������������� 63357
Steuern ����������������������������������������������������������������������  63332, 63333
Gebühren ������������������������������������������������������������������������������� 63379

Straßenbeleuchtung, Straßenreinigung, Winterdienst ��������  63345
Öffentliche Grünflächen, Spielplätze, Badestellen ��������������  63340
B-Plan, F-Plan, Bauanträge ��������������������������������������63343, 63358

Öffnungszeiten Amt
Montag geschlossen
Dienstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

Kontakt Amt Warnow-West
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Nachrichten aus der Gemeinde

Guten Tag und hallo  
liebe Gemeinde Elmenhorst/Lichtenhagen,
„Mit Sachverstand und Herz in die zweite Runde“ - das haben 
sich viele Einwohnerinnen und Einwohner auch für die Jahre 2024 
bis 2029 gewünscht und mir am 09. Juni bei der Kommunalwahl 
erneut ihr Vertrauen ausgesprochen. 
Dafür möchte ich mich im ersten Mitteilungsblatt nach der  
Wahl bei Euch und Ihnen nochmal recht herzlich bedanken. So 
können die positiven Entwicklungen, Veranstaltungsangebote 
und Projekte der letzten Jahre nun gemeinsam weitergeführt 
werden.
Am 11. Juli fand die Konstituierung der neuen Gemeindever-
tretung statt. 
Neben mir als Bürgermeister freue ich mich sehr, seit Jahr-
zehnten wieder eine Bürgermeisterin als erste Stellvertreterin 
in meinem Team zu haben. 
Manja Lange, die als aktives Mitglied im Ausschuss für Schule, 
Jugend, Kultur, Sport und Soziales in den fünf vergangenen 
Jahren die Gemeinde unterstützte und den Ausschuss auch 
leitete, wurde auf der ersten Sitzung der Gemeindevertretung 
von dieser mehrheitlich gewählt. 
Die Wahl des zweiten Stellvertreters fiel mehrheitlich auf Herrn 
Dr. Hartmut Hornickel.

Unsere neue Gemeindevertretung setzt sich aus zwei Frak-
tionen zusammen:

Fraktion Das Dorf / FDP / SPD:
Manja Lange, Lars Rosenkranz, Ulf Grimnitz, Thomas Lange, 
Eckard Rosenkranz, Markus Krebes sowie Dr. Torsten Lange 
und Dr. Hartmut Hornickel

Fraktion Bürger für Bürger (BfB / Linke / CDU):
Lars Gotham, Bernd Tietböhl, Marianne Düsterhöft sowie Nils 
Ibendorf, Karl-Heinz Meuss und Horst Harbrecht

Die Konstituierung der Ausschüsse, bestehend aus 
Gemeindevertreter*innen und sachkundigen Einwohner*innen, 
findet in den ersten Sitzungen im September statt. Die Ausschüsse 
tagen alle öffentlich. Somit freue ich mich, Euch und Sie dann wie-
der zahlreich begrüßen zu können. Alle Sitzungstermine werden 
auf der Homepage www.elmenhorst-lichtenhagen.de, im Gemein-
dekanal und den Infokästen veröffentlicht.
Ich hoffe auf gute Zusammenarbeit im Interesse der Einwohnerin-
nen und Einwohner für unsere Gemeinde für die kommenden fünf 
Jahre. Wenn Sie diese Zeilen lesen, neigt sich der Sommer schon 
dem Ende entgegen. Die Kinder gehen wieder in die Kita und zur 
Schule. Doch auch in den Sommerferien hat sich die Gemeinde 
nicht ausgeruht. So wurde mit viel Engagement an der Gründung 
eines neuen Kulturvereins gearbeitet. Diese fand am 26. August 
statt und ist mit dem Namen „Kulturförderverein Elmenhorst/Lich-
tenhagen e.V. - ELLIKULT e.V.“ an den Start gegangen. Die Mailad-
resse kultur@elmenhorst-lichtenhagen.de kann ab sofort genutzt 
werden, um den Verein zu kontaktieren. Bis zur Fertigstellung der 
Homepage www.ELLIKULT.de können über den Mailkontakt auch 
die Formulare für die zukünftigen Mitglieder angefordert werden. Im 
Interesse der weiteren Belebung des Kulturlebens in der Gemeinde 
freut sich der Verein über viele neue Mitglieder und Unterstützer.
Ihr Bürgermeister  
Uwe Barten

Der Gemeinde- und Bildungscampus
Der Gemeinde- und Bildungscampus entwickelt sich nun fast 
wöchentlich weiter. Die Architekten- und Ingenieurbüros für die Ob-
jektplanung, Technische Ausrüstung, Tragwerksplanung, Erschlie-
ßungsplanung, Bebauungsplanerstellung wurden nach mehrheitli-
chem Beschluss der Gemeindevertretung Ende Mai gleich Anfang 
Juni beauftragt und haben ihre 
Arbeit aufgenommen. Unsere 
Kita, Grundschule, unser Hort 
und die LSG-Elmenhorst mit 
ihren Vertreter*innen können 
nun in Teamarbeit mit dem 
Objektplaner, der Gemeinde 
und dem Projektsteuerer das 
Raumkonzept planen. Paral-
lel laufen die Gespräche mit 
den Fördermittelgebern im 
Landkreis und den Ministerien 
weiter. Damit der Gemeinde-
campus mit seinem „pädago-
gischen Rondell“ auch schon 
im ersten Bauabschnitt in Kita, 
Schule, Hort und Sport best-
möglich umgesetzt werden 

kann, soll bis zum Ende des Jahres u.a. das Raumkonzept fertigge-
stellt sein, um bei den Fördermittelgebern erfolgreich berücksichtig 
werden zu können. Der aktuelle Entwicklungsstand zum Campus 
wird fortlaufend in den Sitzungen des Sozialausschusses und in 
der Einwohnerversammlung im November vorgestellt.

„Auftakt Objektplanung“ für den Gemeinde- und Bildungscampus Gemeinde, Amt Warnow-West, 
Projektsteuerer, Objektplaner, Kita, Schule, Hort, LSG Elmenhorst e.V., Serviceagentur „Ganztägig 
Lernen“, Behindertenbeauftragter, Schulsozialarbeit� Foto: Manja Lange
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Neu gestaltete Spielplätze in Jasmin- und Weigelienhof
„Komm mit auf die Schaukel und lerne mit ihr fliegen und dann wirst 
du sehn, die Welt ist schön.“ - einer der bekanntesten Kinderlieder 
von Wiki dem Wikinger und gleichzeitig die Einladung ab Ende 
September auf den neu gestalteten Spielplätzen Jasmin- und 
Weigelienhof in Lichtenhagen - Dorf zu spielen. Seit Ende Juli 
sind die Spielplätze eingezäunt und man kann täglich beobachten, 
wie sich beide Spielplätze wandeln.

Liebe Nutzer, wir bitten Sie freundlich nicht vor der offiziellen Bau-
abnahme und Übergabe der Spielplätze durch die Gemeinde, 
diese zu betreten. 
Der Eröffnungstermin wird über die Infokästen, die Gemeinde-
homepage und den Gemeindekanal bekannt gegeben. Wir freuen 
uns auf die gemeinsame Eröffnung mit den Jüngsten unserer 
Gemeinde.
� Foto: Manja Lange

Gemeindetermine bis Jahresende

Weitere Veranstaltungen zum Vormerken:
Herbstfeuer auf der Festwiese, Laternenfest mit der LSG Elmenhorst e.V. und der Gemeinde

Vereinsnachrichten

Veranstaltungen für Seniorinnen und Senioren
Die Veranstaltungen für unsere Seniorinnen und Senioren werden im September fortgesetzt:

13.09.2024 13.00 Uhr (Abfahrt GZ) - Stadtrundfahrt
11.10.2024 14.30 Uhr Kaffeenachmittag mit musikalischer 

Umrahmung - Gemeindezentrum
22.11.2024 14.00 Uhr Adventsgestecke basteln - 

Gemeindezetrum
06.12.2024 9.00 Uhr Adventsbrunch - Gemeindezentrum

Unsere Seniorenbeauftragte Brigitte Kollmorgen freut sich über 
rege Teilnahme und bittet um rechtzeitige Anmeldung.

Kontakt: Brigitte Kollmorgen - 01511 7649080

Achtung  
NEUE Mailadresse: senioren@elmenhorst-lichtenhagen.de
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Wandertag der 3. Klasse der Regenbogengrundschule Kritzmow
Am Montagmorgen, dem 1. Juli,  um 8:30 Uhr startete die  
3. Klasse Regenbogengrundschule ihren Wandertag. Im Rahmen 
der dreistündigen Wanderung durch Kritzmow und Umgebung 
wurden den Schülern viele Informationen zum Heimatort durch 
Frau Kleinow und Herrn Look vermittelt. Dabei wurden wichtige 
Gebäude, markante Punkte und Sehenswürdigkeiten vorgestellt. 
Unter anderem besuchten die Schüler den Mönkeberg und er-
hielten Einblick in die verschiedenen Varianten der „Mönken-
bergsage“. Ebenso wurden die Kinder über die Strukturen des 
Amtsbezirkes Amt Warnow – West informiert und erhielten jeder 
im Anschluss vom Bürgermeister eine Gemeindechronik, um die 
gewonnen Erkenntnisse im Nachgang noch einmal nachlesen zu 

können. Gut gelaunt und mit vielfältigsten Eindrücken und Erlebnis-
sen kamen die Schüler wieder in der Regenbogengrundschule an.
Im Nachgang dieses gelungenen Wandertages durch den  
Heimatort wurde dem Sozialausschuss der Vorschlag unterbrei-
tet, solche Veranstaltungen auch für interessierte Bürger anzu- 
bieten.
Für dieses Vorhaben konnte der Sozialausschuss Frau Kleinow 
und Herrn Beese gewinnen. Bei entsprechender Nachfrage würde 
der Sozialausschuss die Meldungen aufnehmen und bei einer 
Teilnehmerzahl von ca. 20 Personen das Vorhaben durchführen. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger mögen sich dazu bei Herrn 
Look unter heiko.look@gemeinde-kritzmow.de melden.

Sommerfest Kritzmow und „Tag der offenen Tür“  
der Regenbogengrundschule Kritzmow
Wann: 07.09.2024 ab 10:00 Uhr
Wo: Auf dem Schul- und Gemeindegelände, Schulweg 1, 

Kritzmow
Der „Tag der offenen Tür“ der Regenbogengrundschule Kritzmow 
findet von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.

Für ausreichend Beschäftigung für Groß & Klein sorgen ab 10:00 Uhr:
- der SSV mit Spiel & Spaß
- der Sportschützenverein mit Konzentration und Punktlandung
- die Biestower Kirche mit Geschick und Ausdauer
- die Feuerwehr mit Zielgenauigkeit und Teamgeist
- der Jugendclub mit Relaxen und Knabberspaß
- der Sozialausschuss mit technischen Raffinessen am runden Leder

Für das leibliche Wohl sorgen:
- der FSV mit Getränkewagen
- die Fleischerei Ledder mit ihrem Food-Truck und Barbecue-Bar
- die Bäcker-Fee

Für die musikalische Unterhaltung sorgen die „Rabauken  
Rostock“. 

Die Veranstaltung wird durch den FSV Kritzmow mit der Unter-
stützung der Gemeinde Kritzmow, der Freiwilligen Feuerwehr 
Kritzmow, dem SSV Kritzmow, dem SSVK Kritzmow, der Biesto-
wer Kirche, dem Jugendclub Kritzmow, der Fleischerei Ledder, 
„süss & zauberhaft - Cake Design“ und den „Rabauken Rostock“ 
durchgeführt.

Nachrichten aus der Gemeinde

Kommunalwahlen 2024
Am 09.06.2024 fanden die Kommunalwahlen in Mecklenburg-Vorpommern statt. Die Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Kritzmow haben den Bürgermeister und die Gemeindevertretung gewählt. Die Wahlbeteiligung lag bei 75,41%.
Im Namen aller gewählten Kandidaten bedanken wir uns für das entgegengebrachte Vertrauen.

Die neue Gemeindevertretung setzt sich wie folgt zusammen:
Leif Kaiser (CDU) Bürgermeister
Mario Schacht (CDU) 1. stellv. Bürgermeister und Vorsitzender des Ausschusses für Gemeindeentwicklung, 

Bau, Verkehr und Umwelt

Andreas Henning (FWG) 2. stellv. Bürgermeister und 1. stellv. Vorsitzender Ausschuss für Gemeindeentwicklung, 
Bau, Verkehr und Umwelt

Anne-Marie Schlicht (CDU) 2. stellv. Vorsitzende Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur, Sport und Soziales
Robert Kath (CDU)
Rainer Fricke (CDU)
Heiko Look (CDU) Vorsitzender Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur, Sport und Soziales
Max Röhr (CDU)
Dirk Stamer (SPD)
Dr. Kristin Crellwitz (SPD)
Dittmar Brandt (SPD)
Philip Peters (Grüne)
Dr. Holger Strubelt (FWG)
Matthias Giebner (FWG) 1. stellv. Vorsitzender Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur, Sport und Soziales
Stephan Harloff (Einzelbewerber) 2. stellv. Vorsitzender Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Umwelt

Sachkundige Einwohner:
Marko Giebner (FWG)
Manuel Peters (SPD)
Eric Böhnsch (SPD)



6     Mitteilungsblatt des Amtes Warnow-West | Nr. 03/2024	

Frühjahrsputz Motto:  
„Die Gemeinde putzt sich raus!“ am 25.05.2024
Die Initiative des gemeinsamen 
Frühjahrsputzes ging von der 
Familie Bork aus Kritzmow 
aus, die durch die Mitglieder 
des Sozialausschusses dank-
bar aufgegriffen und unterstützt 
wurde. Trotz der Kurzfristigkeit 
dieser Aktion haben ca. 40 Ein-
wohnerinnen und Einwohner, 
von jung bis alt, sowie Gemein-
devertreter und sachkundige 
Einwohnerinnen und Einwoh-
ner tatkräftig angepackt. Unge-
fähr 1,5 Kubikmeter Unrat und 
Schrott, wie z. B. Teppiche, Schrotträder und Bürostühle, wurden 
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr eingesammelt, welchen 
der Bauhof am darauffolgenden Werktag der Entsorgung zuführ-
te. Des Weiteren wurden im Rahmen des Frühjahrsputzes vier 
Bushaltestellen von Aufklebern und Graffiti befreit.
Im Anschluss gab es am Jugendclub für Alle eine kleine Stärkung. 
Es wurde gegrillt und die Zeit für interessante Gespräche mit den 
kleinen und großen Helferinnen und Helfern genutzt. Der Bürger-
meister sponserte die Würstchen und Herr Look, als Vertreter des 
Sozialausschusses, stellte die Getränke zur Verfügung.
Abschließende Aussage aller Beteiligten war: Nächstes Jahr sind 

wir wieder dabei!
Der Sozialausschuss wird diese Aktion jährlich wiederholen und 
für das nächste Jahr frühzeitig in die Planung gehen. Informationen 
dazu werden in den Schaukästen und auf der Internetseite der 
Gemeinde zu finden sein.
Falls Sie auch Ideen oder Verbesserungen für das Miteinander 
oder kulturelle Leben in der Gemeinde haben, senden Sie uns eine 
E-Mail an buergermeister@gemeinde-kritzmow.de oder kommen 
Sie zu einer der Bürgermeistersprechstunden. Gerne können 
Sie Ihre Anregungen auch in der Einwohnerfragestunde einer 
Gemeindevertretersitzung mitteilen.

Sachbeschädigung an den 
neuen Geräten des Fitness- 
parcours im Weitenmoor
Spielplatzgeräte mutwillig zerstört - Alle sind gefragt in Kritzmow!
Leider tritt verstärkt Vandalismus auf. Ein Beispiel hierfür bieten die 
aktuellen Vorkommnisse auf der Baustelle Kinderspielplatz „Am Wei-
tenmoor“. Bereits in der Bauphase sind die neu errichteten Geräte, wie 
die „Streetworkanlage“ und Kletterwand hinter einem verschlossenen 
Bauzaun stark beschädigt worden. Aufgrund von vorgefundenen gro-
ßen Steinen im Bereich der Fitnessgeräte nach dem vergangenen 
Wochenende (20./21.07.2024), ist davon auszugehen, dass die Be-
schädigungen auf Steinwürfe zurückzuführen sind. Die Einschlaglöcher 
und Bruchstellen lassen darauf schließen, dass in Folge eines hohen 
Kraftaufwandes es sich um mutwillige Zerstörung handelt.

�

Nach Mitteilung der ausführenden Fachfirma werden nun zusätzliche 
Reparaturkosten in Höhe von ca. 3.600 Euro auf die Gemeinde Kritz-
mow zu kommen. Gelder, die definitiv für andere freiwillige Leistungen 
fehlen. Diese Tat zeigt einmal mehr, wie wenig Respekt dem öffentlichen 
Eigentum in Kritzmow entgegengebracht wird. Es erfordert sehr viel 
Arbeit und Planung in den einzelnen Gremien, um kostenintensive 
Projekte, wie diese umzusetzen. Bösartiger Aktionismus einzelner 
Personen gefährdet solche Maßnahmen zum Wohle der Allgemeinheit.
An dieser Stelle appelliere ich an alle Bürgerinnen und Bürger, Hinweise 
bzw. Beobachtungen in diesem Zusammenhang an das Amt Warnow-
West, Schulweg 1a in 18918 Kritzmow, Telefonnummer 038207/6330 
bzw. E-Mail amt@warnow-west.de zu melden. Gemeinsam können 
wir so die Zerstörungswut eindämmen bzw. dieser entgegenwirken. 

Ihr Bürgermeister
Leif Kaiser

Vereinsnachrichten
 

 

 

                                                          

15. Spätsommerlauf 
des SSV Kritzmow 

um die Bürgermeisterpokale 
Frauen 10 km, Männer 10km, Familien                   

 
                    

 

Laufen und Walken im Fahrenholzer Holz 
         
Wo?           Gewerbegebiet Stäbelow 
                      
 
Wann?             15. September 2024 

 
 
Voranmeldung:  unter www.ssv-kritzmow.de  
    oder Tel. 038207 / 70432 bis 13.09.2024 
 
Startgebühren:  Erwachsene 8  bei Voranmeldung, 
    bei Anmeldung vor Ort 10,0  
    Kinder und Schüler laufen gebührenfrei 
 
Laufdisziplinen:  Läufe: 500 m; 1 km; 2,5 km; 6 km und 10 km 
    Nordic Walking: 6 km 
      
Familienpokal:  gewertet wird hier nur die Platzierung der 
(nur bei Voranmeldung)  3 besten Familienmitglieder (alle Disziplinen möglich) 
 
Anmeldung vor Ort:                   09:00  10:00 Uhr 
Beginn:                                         10:00 Uhr 
Start: ab 10:30 Uhr 
Siegerehrung und Preisverleihung: ab 12:00 Uhr 
     
mit am Start:  Teambaucenter mit Imbiss und Getränken 

Nordwasser mit Trinkwasser 
Kuchenbasar  

    musikalische Unterhaltung  
    medizinische Betreuung vor Ort 
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Nachrichten aus der Gemeinde

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
mit einem starken Wahlergebnis haben Sie mich wiederum zu 
Ihrem Bürgermeister gewählt. Darüber habe ich mich sehr ge-
freut und ich möchte mich ganz herzlich für das entgegenge-
brachte Vertrauen bedanken. Vielen Dank auch für die vielen 
Glückwünsche.
Bedanken möchte ich mich auch bei der Amtsverwaltung und 
den Wahlhelferinnen und Wahlhelfern für die Organisation und 
Durchführung der Kommunalwahl 2024.
Die Wiederwahl ist für mich Verpflichtung und Auftrag die erfolg-
reiche Arbeit zum Wohle unserer Gemeinde fortzuführen. Ich 
werde mich auch in den kommenden Jahren mit ganzer Kraft 
dafür einsetzen, dass sich unsere Gemeinde zum Wohle Aller 
weiterentwickelt. Dabei rechne ich wiederum mit Ihrer Unter-
stützung, die schon in den vergangenen Jahren eine große Hilfe 
war. Gemeinsam können wir die Herausforderungen meistern. 

Für die weitere Zusammenar-
beit wünsche ich uns gegen-
seitigen Respekt, Toleranz und 
Fairness.
Auch in Zukunft können Sie 
mich immer gerne für Fragen, 
Hinweise, Anregungen, bei 
Problemen oder auch Kritik 
ansprechen oder mir eine Mail 
schicken. 
(buergermeister@gemeinde-
lambrechtshagen.de; 
Telefon 0381 65499993)
Ihr Bürgermeister
Holger Kutschke � Foto: Astrid Bartels

Sommerfest  
in Sievershagen
Am 13.07.2023 fand im Park in Alt Sievershagen wieder unser 
Dorffest statt. Die Voß-Company richtete das Fest für die Ge-
meinde aus. Start war am Nachmittag mit den Dance Kids von 
Julia und Anne bei Kaffee und Kuchen. Die Kinder begeisterten 
die Zuschauer mit ihrer Tanzvorstellung. Willi Freibier, die Live 
Band „Lacy - Talks“ und DJ „MK“ sorgten anschließend für die 
Musik und ausgelassene Stimmung bis nach Mitternacht. Unsere 
Freiwillige Feuerwehr brachte Fahrzeuge zum Anschauen und 
Erkunden mit und sorgte für Spaß beim Zielspritzen. Das Fest 
wurde wieder sehr gut besucht, viele Einwohnerinnen und Ein-
wohner und Gäste nutzten den Abend um gemeinsam zu reden, 
zu feiern und zu tanzen.
Leider versuchten im Laufe des Abends einige Personen durch Ihr 
Verhalten das Fest zu stören. Das wird nicht toleriert. Wir überlegen 
gemeinsam mit dem Veranstalter, wie wir im kommenden Jahr 
solchen Besuchern den Zutritt versagen werden. Insgesamt war 
es wieder ein schönes Fest und wir bedanken uns bei allen die 
dazu beigetragen haben. Das nächste Sommerfest findet dann 
wieder am Gemeindezentrum in Lambrechtshagen statt.

� Foto: Holger Kutschke

Gemeinde - gesund und aktiv
Im Namen der gesamten Organisation möchten wir uns herzlich 
für das vergangene 2. Sport und Familienfest - Lambrechtshagen 
gesund durch Bewegung bei Ihnen und unseren Sponsoren und 
Akteuren bedanken. Insgesamt wurden 56 Sportabzeichen an 
diesem historischen Tag erworben. Eine großartige Leistung, 
Chapeau! Dass wir das Sportabzeichen in unserer Gemeinde 
anbieten konnten, war und ist ein absolutes Highlight, welches 
wir auch im kommenden Jahr mit ein Hauch mehr Professionalität 
umsetzten werden. Ein besonderer Dank an dieser Stelle an den 
Kreissportbund.
Mein persönliches Highlight war der Startschuss der 850 Meter für 
die Kinder. Soviel Freude an Bewegung, Ehrgeiz und Leidenschaft. 
Ebenso eine Familie, die mit 82 Jahren das Sportabzeichen absol-
vierte. Eine absolute Inspiration. Vielen Dank. Sie alle schenken 
uns Motivation für eine dritte Veranstaltung 2025. Apropos: wenn 
auch Sie sich gerne mit einbringen möchten, kommen Sie ins 
Organisation-Team und lassen Sie uns gemeinsam unsere Ge-
meinde zu einer starken, gesunden und aktiven Gemeinde wach-
sen. Für Anregungen, Unterstützungen und Feedback melden Sie 
sich bitte jederzeit unter der Telefonnummer: 0172/6364375 oder 
steffi.volkmann@aktivinbalance.com.
Bleiben Sie aktiv und gesund, Ihre Steffi Volkmann und Team.
Terminankündigung: Am 13.10.2024 findet ein Abenteuer Cross-
lauf am Gemeindezentrum statt. Genaueres folgt im Newsletter 
der Gemeinde.

� Foto: Steffi Volkmann
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Lambrechtshagen liegt an der Rotbäk
Seit zehn Jahren fließt ein Bächlein durch Lambrechtshagen und 
erfreut mit seinem zarten Plätschern das Herz der Vorübergehen-
den. Bis zu diesem Zeitpunkt weitgehend unsichtbar, durchzieht 
nun die Rotbäk die Dorfmitte, bevor sie sich zwischen den Wiesen 
auf den Weg Richtung Doberan macht und vereint mit dem Bol-
lenhäger Fließ an der Jemnitzschleuse in die Ostsee mündet. Die 
heutige Landschaft, die für die Einwohner eine gelungene Kom-
bination von Lebensqualität, Naturnähe und Hochwasserschutz 
darstellt, ist das Ergebnis einer lange geplanten Renaturierung 
des kleinen Baches. Schon einmal war der Verlauf der Rotbäk 
ein Thema im Dorf. Das war in den 60er Jahren, als die Versor-
gung der Bevölkerung mit Nahrungsmitteln, möglichst aus eigener 
Produktion, im politischen Focus stand. Dem Verständnis der 
Zeit entsprechend war die Lösung dafür Melioration, was nichts 
anderes hieß als großflächige Trockenlegung von Feuchtwiesen 
und Überflutungsgebieten und deren Umnutzung in Ackerflächen. 
Die Rotbäk, die Jahrzehnte zuvor den Kindern im Sommer noch 
zum Baden und Plantschen diente, fand sich schließlich begradigt 
und in Betonrohrleitungen NW 800 mm gezwängt wieder und 
aus einem (nutzlosen) Naturraum war - wie andernorts auch - 
landwirtschaftliche Fläche geworden. Sangen nicht schon die 
Pioniere in einem bekannten Lied von 1952 nach der eingängigen 
Melodie von Gerd Natschinski: „… und reichlich ernten werden 
wir, wo heut noch Sumpf und Sand …“. Die ökologischen Folgen 
der Veränderungen zeigten sich erst schrittweise und hatten als 
erstes Auswirkungen auf den Lebensraum von Pflanzen und Tie-
ren. Die Anzahl der frei lebenden Brutpaare an Weißstörchen in 
der Gemeinde reduzierte sich dramatisch.
Das Hochwasser im August 2011 zeigte noch vor Abschluss der 
Renaturierungsmaßnahmen, wie notwendig hier Veränderungen 
waren. Nach starken Regenfällen floss das Wasser der Rotbäk 
in Strömen die Dorfstraße entlang und zum Feierabend war die 
Zufahrt Richtung B 105 für einen Tag und eine Nacht abgeschnit-

ten. Der Freiwilligen Feuerwehr 
bescherte das Hochwasser 
einen kräftezehrenden Groß-
einsatz, Wohngebäude an der 
Dorfstraße wurden erheblich in 
Mitleidenschaft gezogen und in 
den Abendnachrichten der Ta-
geschau erfuhr ganz Deutsch-
land von dem Naturereignis im 
fernen Lambrechtshagen.
Umso mehr beeindruckt die 
Weitsicht von Dr. Eckhard 
Paech, Bürger in Lambrechts-
hagen, der sich schon im Jahr 
1992 dieser Problematik wid-
mete. Seine Abschlussarbeit 
im Bereich Umwelt an der Uni-
versität Rostock enthielt grund-
legende Betrachtungen zur 
ökologischen Situation im Dorf. Die logische Schlussfolgerung 
- auch in Anbetracht der rasanten infrastrukturellen Entwicklung 
der Gemeinde mit zahlreichen Flächenversiegelungen - war klar 
umrissen: den Biotopverbund in der Gemeinde zu verbessern, 
Regenrückhaltesysteme zu schaffen und vor allem die Renaturie-
rung der Rotbäk zu ermöglichen, um das Regenwasser vor allem 
in der Ortslage Lambrechtshagen besser abführen zu können. Im 
Spannungsfeld dieser Ziele war die Neugestaltung des Gewässer-
laufs der Rotbäk vom Naturschutzgebiet Mönkweden-Vorweden 
bis zur B105 bei Bartenshagen der absolute Projektschwerpunkt 
und Lambrechtshagen in einer erheblichen Dorflänge direkt ein-
gebunden.
Doch noch war es nicht soweit. Eine derart komplexe Umgestaltung 
mit direkten Auswirkungen auf Landschaft, Landwirtschaft, ökolo-

Dr. Paech mit Plänen zur 
Dorferneuerung 1992

Eröffnung renaturierte Rotbäk
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gische Systeme und für die Bürger erforderte das Engagement und 
die Mitwirkung vieler Beteiligter. Sie waren bereit, diesen langen 
und mitunter nervenaufreibenden Weg gemeinsam zu gehen: die 
Gemeindevertretung mit Bürgermeister Gerhard Matthies und der 
Wasser- und Bodenverband „Hellbach-Conventer Niederung“ mit 
den Geschäftsführern Bera (bis 2009) und Schreiber. Basis für 
Planung und Umsetzung des Vorhabens stellte schließlich die im 
Jahr 2007 erarbeitete Bewirtschaftungsvorplanung für die Rotbäk 
dar, die im Rahmen der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie 
(WRRL 2000) - im Auftrag des heutigen Staatlichen Amtes für 
Landwirtschaft und Umwelt Mittleres Mecklenburg (StALU MM) 
- durchgeführt wurde. … und die gute Nachricht, die Richtlinie 
war mit umfangreichen Fördermitteln von bis zu 90% der Gesam-
tinvestition verbunden.
Doch auch die Detailarbeit war mit Herausforderungen verbunden. 
Die Gemeinde mussten den Eigenanteil der Investitionen von 
immerhin 230 T€ sicherstellen. 26 Eigentümer waren zu überzeu-
gen, von ihrem Land Flächen für den neuen Verlauf der Rotbäk 
bereitzustellen und sich mit Ausgleichsflächen zufrieden zu geben. 
Gerade diese Aufgabe erforderte Geduld und viel Zeit. Wer mag, 

kann sich Herrn Dr. Paech vorstellen, wie er so manchen Abend 
an der Tür des (willigen oder unwilligen) Besitzers stand, um mit 
seinem Anliegen zu überzeugen.
Im Jahr 2010 wurde es dann konkret und bald verkündete ein 
Aufsteller allen Interessierten das Ziel der zu erwartenden Bau-
arbeiten: Der Wasser- und Bodenverband „Hellbach-Conventer 
Niederung“ als Auftraggeber begann mit der Rückführung der Ge-
wässer auf einer Länge von fast 7 Kilometern in ihren vormaligen 
naturnahen Zustand. Den Planungsauftrag dafür übernahm die 
aib Bauplanung Nord GmbH aus Rostock. Stück für Stück wurde 
gebaggert, ausgeräumt, neu angelegt. Brücken waren plötzlich 
ein Thema und der Verlauf neuer Wege. Als man sich um 2013 
der „Hauptkreuzung“ in Lambrechtshagen näherte, musste sogar 
eine länger zeitige Straßensperrung umgesetzt werden.
Doch am Ende zählt das Ergebnis und das kennen wir alle. Nun 
fehlt dem geneigten Spaziergänger nur noch eine Brücke über 
die Rotbäk unterhalb des gleichnamigen Wohngebietes, um tro-
ckenen Fußes über das mitunter eilig dahin murmelnde Bächlein 
zu gelangen. Wie aus informierten Kreisen zu hören war, steht 
die Errichtung in Kürze bevor.

Margrit Büchholz
mit fachlicher Unterstützung von Dr. Eckhard Paech

Vereinsnachrichten

Schöner unser Dorf,  
für dich und für mich

So lautet das Motto der Mit-
mach-Aktion, mit der der Verein  
„To Hus in Lambrechtshagen 
e.V.“ (vorher Dorfaktiv) den 

Herbst einläutet. Alle Garten-
begeisterte, ob groß ob klein, 
sind eingeladen, am Samstag, 
den 21. September 2024 ab 
11:00 Uhr auf der Wiese zwi-
schen dem Drive-In von Mc 
Donalds und der Straße Alt 
Sievershagen Blumenzwiebeln 
einzusetzen. 
Wie wird in ein paar Monaten 
dort der Frühling leuchten! 
Zwiebelspenden an Frühblü-
hern sind sehr gern gesehen, 
aber auch Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer am Pflanzenmarkt, 
bei dem überzählige Gewäch-
se (und mehr) getauscht oder 
verschenkt werden können. 
Bitte melden Sie sich unter der 
neuen E-Mail: 
ToHusinLa@gmx.de 
oder mit einer Notiz in den 
Briefkasten der Gemeinde am 
Gemeindezentrum.

� Foto: Frau Büchholz

Ausbau Kreuzung Dorfstrasse

Hochwasser 2011� Fotos: Archiv Lambrechtshagen
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Liebe Mitbürgerinnen  
und Mitbürger,
Sie haben gewählt. Im Rahmen der Wahl zum Bürgermeister 
der Gemeinde Papendorf schenkten Sie mir Ihr Vertrauen und 
Ihre Stimme, wofür ich Ihnen recht herzlich danke.
Ich freue mich sehr darauf, unsere Gemeinde Papendorf mit 
der Gemeindevertretung aber auch mit Ihnen, den Bürgerinnen 
und Bürgern vor Ort, gemeinsam zu gestalten.
Die vor uns stehenden vielen Herausforderungen können wir 
jedoch nur gemeinsam bewältigen. Dazu wünsche ich mir einen 
regen Austausch von Ideen und Meinungen, zielgerichtete, faire 
und sachlich geführte Diskussionen. In den Bürgersprechzeiten 
möchte ich mehr über die unterschiedlich gelagerten Interes-
sen in den Dörfern erfahren. Die Termine finden Sie auf der 
Internet-Seite der Gemeinde Papendorf.
Von unseren jungen Menschen in unserer Gemeinde erwarte 
ich, dass sie sich zu gegebener Zeit an den Wahlen für einen 
potentiellen Jugendbeirat rege beteiligen und dieses Organ 
zukünftig nutzen, um ihre Interessen zu artikulieren und sich 
dafür einzusetzen.
Weil unsere Bürgerinnen und Bürger erwarten, dass ihre Inte-
ressen von der Gemeindevertretung und dem Bürgermeister 
auch zwischen den Wahlen berücksichtigt werden und sich in 
den jeweiligen Entscheidungen widerspiegeln, streben wir, ich 
und die Gemeindevertretung eine offensivere Informationspoli-
tik an, weshalb wir über grundlegende Themen im Vorfeld von 
Entscheidungen informieren wollen.
Der Bürgermeister und die Gemeindevertretung wollen jährlich 
die Bürgerinnen und Bürger über erbrachte und zukünftig zu 
erbringende Aufgaben umfassend informieren.
Lassen Sie uns die anstehenden Aufgaben gemeinsam ange-
hen und unterstützen Sie uns.

Ihr Bürgermeister
Bernd Risch

Nachrichten aus der Gemeinde

Informationen  
aus der Gemeinde
Am 27. Juni hatte der noch amtierende Bürgermeister Jürgen 
Ahrens zu der konstituierenden Sitzung die gewählten Gemein-
devertreterinnen und Gemeindevertreter geladen. Eröffnet wurde 
diese konstituierende Sitzung von dem ältesten Gemeindevertreter 
Herrn Prof. Dr. Wolfgang Methling, welcher einige Worte an die neu 
gewählten Vertreter richtete. Er bedankte sich bei den bisherigen 
Gremienmitgliedern für die geleistete Arbeit und wünscht der 
neuen Gemeindevertretung viel Erfolg bei ihrer Tätigkeit.
Mit Übergabe der Amtsgeschäfte des scheidenden Bürgermeis-
ters Jürgen Ahrens an den neuen berufenen und vereidigten Bür-
germeister Bernd Risch verabschiedete sich Jürgen Ahrens. Er 
wird dieser Gemeindevertretung jedoch noch als sachkundiger 
Einwohner im Bauausschuss angehören. Herr Bernd Risch über-
nahm die Dienstgeschäfte und es folgten die Verpflichtungen der 
Gemeindevertreter, die Wahl des 1. und 2. stellvertretenden Bür-
germeisters und des Hauptausschusses. Nach Beendigung der 
konstituierenden Sitzung der Gemeindevertretung hat sich sowohl 
der Sozialausschuss als auch der Bauausschuss konstituiert und 
seine Vorsitzenden und Vertreter gewählt.

Viel Erfolg in ihrer Arbeit wünscht das Redaktionsteam!

Die Gemeindevertretung und ihre Ausschüsse:
Bürgermeister: Bernd Risch
1. stellv. Bürgermeister: Prof. Dr. Wolfgang Methling
2. stellv. Bürgermeister: Heiko Steben

Hauptausschuss der Gemeinde Papendorf
Bürgermeister: Bernd Risch
1. stellv. Bürgermeister: Dr. Wolfgang Methling
2. stellv. Bürgermeister: Heiko Steben
Vorsitzender Sozialausschuss: Angelika Reichelt
Vorsitzender Bauausschuss: Christian Schulz

Ausschuss für Schule, Jugend, Kultur, Sport und  
Soziales Papendorf (Sozialausschuss)
Vorsitzender: Angelika Reichelt
Stellv. Vorsitzender: Pit Timmermann
Ordentliches Mitglied
Gemeindevertreter: Anita Jank
Gemeindevertreter: Andreas Hofmann
Sachkundiger Einwohner: Angela Maaß
Sachkundiger Einwohner: Nicole Jahn
Sachkundiger Einwohner: Regine Luchterhand
Anmerkung: Die Sitzungen des Sozialausschusses  
sind öffentlich!

Ausschuss für Gemeindeentwicklung, Bau, Verkehr und Um-
welt Papendorf (Bauausschuss)
Vorsitzender: Christian Schulz
Stellv Vorsitzender: Peter Wark
Ordentliches Mitglied
Gemeindevertreter: Gunnar Gernhöfer
Gemeindevertreter: Jan Ockert
Gemeindevertreter: Jörn Vorwald
Sachkundiger Einwohner: Frank Klinckmann
Sachkundiger Einwohner: Jürgen Ahrens
Sachkundiger Einwohner: Steffen Pagels
Sachkundiger Einwohner: Klaus Zeplien
Anmerkung: Die Sitzungen des Bauausschusses sind nicht 
öffentlich!

Die Kita Warnowkinder  
in Papendorf informiert!
Mit Beginn des neuen Schuljahres werden zwei Neuerungen 
angeboten:

1. Babytreff „Warnowkrabbler“
2. Wald- und Naturgruppe „Die Naturforscher“.

Unsere Wald- und Naturgruppe „Die Naturforscher“ für Kindergar-
tenkinder von 3 - 6 Jahren wird im September eröffnet und wird 
jeden Vormittag die nahe gelegenen Naturplätze besuchen, wie 
den Schulwald, Plätze an der Warnow etc.
Alle Eltern, die für ihre Kinder daran Interesse zeigen und mehr 
darüber erfahren möchten, können sich gerne bei uns melden, 
denn ein paar Plätze sind noch frei.
Melden Sie sich gerne bei uns:
Kita Warnowkinder Papendorf
buero@wale-papendorf.de
Tel. 0381 65499654

Text: Kita-Leiterin, Service- und Fürsorge gGmbH  
der WaLe e.V.
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„Landhobby“ in Groß Stove 
mit Workshops für Firmen, als Event zur Teamstärkung und als eine Begegnungs-
stätte für Naturliebhaber, Bienenfreunde und Genießer leckerer Produkte
Ein Hauch von Natur für jedes Zuhause. Mit dem kleinen Paradies 
für Liebhaber natürlicher Erzeugnisse ist dies ab jetzt in Groß 
Stove mit dem „Landhobby“ möglich. Die Inhaberin Nicole Jahn 
betreibt mit Unterstützung ihrer Familie seit einigen Jahren eine 
Imkerei und hat nun beschlossen, ihre Leidenschaft für die Natur 
mit der breiten Öffentlichkeit zu teilen.
Das Angebot des Verkaufshäuschens umfasst eine Vielzahl von 
Produkten, die direkt aus der eigenen Imkerei und dem heimischen 
Garten stammen. Dazu gehören zum Beispiel verschiedene Ho-
nigsorten, Salben, Propolistinktur, Bienenwachskerzen, Seifen, 
Oxymel, Honigsenf, Fruchtaufstriche, Hühnereier und vieles mehr.
Um den Besuchern die Welt der Bienen und der Natur näherzu-
bringen, bietet die Lehrerin Nicole Jahn regelmäßig Workshops 
und Führungen an. Ein besonderes Highlight sind die speziellen 
Workshops, die von Firmen als Event zum Beispiel zur Teamstär-
kung gebucht werden können. Diese Workshops bieten eine will-
kommene Abwechslung zum Büro- bzw. Arbeitsalltag und fördern 
zugleich auch den Teamgeist, sowie die Zusammenarbeit. Die 
Teilnehmer lernen nicht nur die Grundlagen der Imkerei kennen, 
sondern erleben auch hautnah, wie wichtig das Zusammenspiel 
in einem Bienenvolk ist - eine perfekte Metapher für ein erfolg-
reiches Team.
Das „Landhobby“ ist somit nicht nur ein Ort zum Einkaufen, son-
dern auch eine Begegnungsstätte für Naturliebhaber, Bienenfreun-

de und Genießer leckerer Produkte. Geöffnet ist das Häuschen 
immer Donnerstag und Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr sowie 
Samstag und Sonntag von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. Es befindet 
sich in der Straße: Am Hopfenbruch 20 und dies in 18059 Groß 
Stove. Bei Fragen oder anderen Anliegen ist eine Kontaktaufnah-
me unter der Telefonnummer 0178-6535889 möglich.

Vereinsnachrichten

Gragetopshof feiert 625-jähriges Bestehen 
Eine Lesung mit dem Historiker Herrn Ullrich Klein in Gragetopshof
Am 26.06.24 ab 19.00 Uhr hatte ich, Angelika Reichelt, an einer 
Lesung in Gragetopshof teilgenommen, zu der Frau Gesine Nis-
sen als Vorsitzende vom Gragetops Hof-Verein e.V. aus Anlass 
der bevorstehenden Feierlichkeiten zum 625-jährigen Jubiläum 
Gragetopshof, zu sich nach Hause eingeladen hatte. Es war ein 
sehr schöner Abend - ohne Regen - mit einer interessanten und 
wirklich kurzweiligen Lesung. Bei dieser Lesung ging es um die 
wissenschaftlich aufgearbeitete Chronik für den Ort Gragetop-
shof. Es las der Historiker Herr Ullrich Klein.
Die wissenschaftlich aufgearbeitete Chronik seit der ersten ur-
kundlichen Erwähnung von Gragetopshof bis zum Jahre 1945 
wurde durch den Historiker Herrn Ullrich Klein, der als wissen-
schaftlicher Mitarbeiter im Kulturhistorischen Museum beschäf-
tigt ist, fertiggestellt. Die Erarbeitung der Chronik für unsere 
Gemeinde wurde durch die Gemeindevertretung Papendorf in 
Auftrag gegeben.
Nach der Lesung wurde viel über das Vorgetragene gesprochen 
und Herr Klein erwähnte das umfangreiche Archivmaterial zu 
dieser Geschichtszeit. Dank der Unterstützung von zwei wis-
senschaftlichen Mitarbeiterinnen der Universität Rostock konnte 
dieses Archivmaterial gesichtet und eingearbeitet werden. Wie 
geht es mit der Fortschreibung der Chronik weiter, das waren 
vordergründige Fragen der Anwesenden. Herr Klein hatte darauf 
hingewiesen, dass die Fortschreibung der Chronik ab 1945 bis 
in die Jetztzeit nicht durch die Universität erfolgen kann. Das 
Schreiben dieser Zeitspanne soll als ein Schulprojekt mit der 
Warnowschule Papendorf fortgeführt werden.
Und die Aussage von Herrn Klein war richtig, denn dieses Schul-
projekt war mit dem Amt Warnow-West und der Realschule der 
Warnowschule Papendorf abgesprochen und wir wollten schon 

vor Jahren starten. Aber wie es immer so ist, es kommen per-
sönliche Veränderungen, die den Start verhinderten und die 
langanhaltende Corona-Pandemie hatte uns dann unsere letzten 
Hoffnungen genommen. Aber ab September des Schuljahres 
2024/2025 möchten wir dieses Schulprojekt mit der Warnow-
schule Papendorf starten. Erste Gespräche fanden mit der 
Schulleitung statt.
Die Chronik soll in drei Teilabschnitten geschrieben werden.
1. Teilabschnitt: 1945 - 08.05.1945 - Tag der deutschen Befrei-

ung vom Nationalsozialismus bis zur Gründung 
der DDR am 07.10.1949

2. Teilabschnitt: 1949 bis zum Mauerbau am 13.08.1961 und 
das Leben in der DDR bis zur friedlichen Re-
volution 1989 mit dem Fall der Berliner Mauer 
am 09.11.1989

3. Teilabschnitt: 1989 - Die deutsche Wiedervereinigung mit 
der Herstellung der deutschen Einheit mit dem 
historischen Datum 03.10.1990 - Tag der Deut-
schen Einheit - bis zur Jetztzeit

Text und Bilder:  
Sozialausschuss und Gragetops Hof-Verein e.V.
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Der Flohmarkt in Gragetopshof am 30.06. am Bolzplatz
Das Dorf Gragetopshof feiert in die-
sem Jahr ihr 625-jähriges Bestehen. 
Das ist auch der Grund dafür, dass vie-
le unterschiedliche Aktivitäten durch-
geführt werden.
So trafen sich die Einwohnerinnen und 
Einwohner zu einem Flohmarkt am 
30.06. ab 10.00 Uhr auf dem Bolzplatz.
Hatten anfangs alle gedacht, der Re-
gen hört nicht mehr auf, so hatte Petrus 
doch ein Einsehen. Es wurde zwar kein 
richtiger Sommertag, aber ein regen-
freier auf alle Fälle. Schnell wurden 
die kleinen Zelte aufgebaut und allerlei 

Unterschiedliches angeboten, wie halt auf einem Flohmarkt! 
Gut gelaunt und mit Spaß und Freude waren alle beisammen!

Der mitgebrachte Kuchen und die Kaffeebar luden zum Picknick 
ein und natürlich fehlten auch die Getränke nicht!
Ein Flohmarkt, der vieles Interessante anbieten konnte, wird 
bestimmt wieder ein weiteres Datum finden.

� Fotos: Gragetops Hof-Verein e.V.

Niendorfer Dorffest war wieder ein voller Erfolg
Zum sechsten Mal hatte das Organisationskomitee die Einwohnerin-
nen und Einwohner aus Niendorf zu einem vielfältigen, erlebnisrei-
chen Fest am Sonnabend, 13.7.2024, auf dem zentralen Spielplatz 
eingeladen. Ca. 400 gut gelaunte Niendorfer mit ihren Freunden und 
Gästen, aber auch Interessierte aus anderen Dörfern der Gemeinde 
Papendorf haben sich zusammengefunden und erfreuten sich an 
dem abwechslungsreichen Programmpunkten und Angeboten. 
Viele Einwohner und Einwohnerinnen aus dem Ellerbruch und dem 
Hasselbruch waren anwesend. Ein Dorf findet zusammen!
Dank der umfangreichen Geld- und Sachspenden vieler Sponso-
ren, konnten die Angebote zu geringen Preisen oder sogar gratis 
genutzt werden.
Bei angenehmem Wetter wurde das Fest mit einem Grußwort des 
neuen Bürgermeisters Bernd Risch eröffnet.
Schon beim selbst zubereiteten Kuchenbüfett mit Kaffee und Tee 
kamen die mit Namensschildern ausgestatteten Gäste miteinander 
ins Gespräch über das Wohnen und Leben im schönen Niendorf und 
in der Gemeinde Papendorf, aber auch über Themen der großen 
und kleinen Politik wurde gesprochen. Das Volleyball-Turnier um den 
Wanderpokal gewannen die „Niendorfer Jungs“, die neue Jerseys 
mit dem frischen Dorf-Wappen „Störche“ trugen. Leider hatten wir 
nur 2 Mannschaften am Start! Eine große Tombola der Ortsgruppe 
der Volkssolidarität, Pferdereiten vom Reiterhof Bohm, ein großer 
Kindererlebnisbereich des Vereins Behindertenhilfe Rostock e.V. 
sowie Glücksrad, Kinderschminken, Eiswagen Palmbeach, Pop-
korn vom Dorfclub, Keramikstand aus Sildemow, Landhobby mit 
Honigprodukten aus Groß Stove gaben Alt und Jung einen breiten 
Rahmen für Beschäftigung und Vergnügen und so mancher nahm 
noch etwas mit nach Hause. Der Jugendclub sammelte Ideen für das 
Streetartprojekt zur Gestaltung der Bushaltestelle in Niendorf. Die 
Schülerband des Käthe-Kollwitz-Musikgymnasiums aus Rostock 

hatte ihren ersten öffentlichen 
Auftritt und gaben viele Proben 
ihres Könnens, dieser Auftritt 
war sicherlich nicht der letzte 
bei uns! Ein Magier zeigte seine 
Show und demonstrierte einige 
Tricks, die besonders von den 
Kindern verfolgt und kommentiert 
wurden. Nach dem Genießen 
der schmackhaften Bratwürste 
begann das Musikprogramm mit 
der Band „Die Hasselbrecher“ 
aus dem Hasselbruch in Nien-
dorf, die mit deutschen Songs 
und Schlagern zum Tanzen und 
Zuhören einlud. Zwischendurch 
begleiteten Partyhits aus den Lautsprecherboxen durch den Abend 
und luden alle Tanzlustigen zum Tanzen ein. Das Backen des Stock-
brotteigs über den Feuerschalen war wieder eine Attraktion für die 
Kinder. In angeregten Gesprächsrunden bei alkoholischen und 
nicht alkoholischen Getränken fand das Fest einen gemütlichen 
Fortgang und um 03.00 Uhr seinen Ausklang. Die letzten Gäste 
machten sich auf den Heimweg, weil das Licht ausgemacht wurde. 
Das Aufräumen am Sonntag begann schon vor dem vereinbarten 
Termin um 10.00 Uhr. Um 11.30 Uhr hatten zahlreiche Helfer bereits 
fast alles erledigt, wie den Abbau des großen Zeltes vom Verein 
der Freunde der Feuerwehr Papendorf, der Tische und Bänke, das 
Sortieren der Flaschen sowie die Abfalltrennung und -beseitigung. 
Nach der Feinreinigung stillten einige ihren Durst mit einer Flasche 
Bier oder Wasser. Etwas müde, aber in bester Stimmung waren 
sich alle einig, dass dieses Dorffest wieder ein überaus gelungener 
Höhepunkt für alle Niendorfer war. Das nächste Dorffest wird in 
zwei Jahren stattfinden. Dann können wir am 9. August auf das 
740-jährige Jubiläum nach der ersten urkundlichen Erwähnung des 
Dorfes Niendorf zurückblicken. Wenn das kein Grund zum Feiern ist!

Im Namen des Organisationskomitees
Dr. Wolfgang Methling, Stellv. Bürgermeister

� Fotos: Dr. Roland Methling
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Kämpfende Drachen an der Warnow
Zum 11. Mal fand am 6. 
Juli 2024 am Verweilplatz 
an der Warnow das Event 
„Kampf der Dörfer“ statt.
Der Veranstalter war der 
Dorfclub Papendorf in Ko-
operation mit der Sportge-
meinschaft Papendorf und 

gemeinsam empfingen sie acht Drachenbootmannschaften, die 
auch in diesem Jahr um die Medaillen kämpften. Erstmals in der 
Geschichte dieser Veranstaltung startete ein Jugendteam aus Pöl-
chow. Mit viel Ehrgeiz und Kampfeswillen wurden sie am Ende zum 
„Sieger der Herzen“, denn sie haben gezeigt, dass Sport Menschen 
unterschiedlichen Alters verbindet und zusammenführt. Das be-
geisterte auch die vielen Besucher, die gekommen waren, um ihre 
Mannschaften anzufeuern. Im großen Finale ging es sehr spannend 
zu. Nach mehreren Vorläufen, spannenden Zwischenläufen und die 
Finals, in denen man sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen lieferte, stand 
gegen 16.00 Uhr der Sieger fest. Die Mannschaft aus Papendorf 
trat gegen die Wahrstorfer an. Am Ende entschied eine Viertel 
- Bootslänge, so dass sich als „Sieger Kampf der Dörfer 2024“ 
die Papendorfer nennen dürfen. Natürlich wurden die Zuschauer 
und die aktiven Teilnehmenden sehr gut versorgt. Der Dorfclub 
Papendorf mit seiner Grillstation, einem Getränkewagen und ei-
ner Kuchen- und Waffelstation ließ keine Wünsche offen. Selbst 

unsere Kleinsten hatten ihr Vergnügen mit Zuckerwatte, Popcorn 
und anderen Süßigkeiten. Mit NORDWASSER wurde ein regional 
verwurzelter Partner gewonnen, der die Veranstaltung mit einem 
Informationsstand und kühlen Wasserspenden unterstützte.
Herr Bernd Risch, der Bürgermeister der Gemeinde Papen-
dorf, übergab bei der Siegerehrung die Urkunden und würdigte  
die sportliche Fairness und den Zusammenhalt der Gemeinden.
Folgende Platzierungen standen am Ende fest:
1. Papendorf
2. Wahrstorf
3. Niendorf
4. Sildemow
5. Buchholz
6. Ziesendorf
7. Groß Stove
8. Jugendmannschaft Pölchow
Wir möchten uns bei allen Beteiligten, Helfern, Unterstützern und 
Sponsoren bedanken, die zum Gelingen dieses Events maßgeblich 
beigetragen haben. Auch im nächsten Jahr werdet ihr die kämpfen-
den Drachen an der Warnow sehen. Der genaue Termin für Kampf 
der Dörfer 2025 wird rechtzeitig bekanntgegeben.
Wir freuen uns, wenn es dann wieder heißt:  
ARE YOU READY? ATTENTION! GO!

Text und Bild: Dorfclub Papendorf e.V.

Veranstaltungskalender
Wie in jeder Ausgabe, erhalten Sie auch heute wieder Informationen aus dem Veranstaltungskalender und wir hoffen, dass für Sie 
etwas dabei sein wird!

Monat Datum
Uhrzeit

Ereignis und Veranstalter

September 14.09.24 Ein Dorf feiert! 625 Jahre Gragetopshof
VA: Gragetops Hof-Verein e.V.

14.09.24, 10.15 Uhr Biestower Kinderkleidermarkt im Biestower Pfarrhaus
VA: ELKG Biestow

18.09.24 Archäologisches Freilichtmuseum Groß Raden, Kastanienallee 49 in 18406 Groß Raden
(Fahrgemeinschaft Pkw)
VA: VS Niendorf/Groß Stove

27.09.24
08.00 bis 12.00 Uhr

Kleines Apfelfest in der Grundschule auf dem Gelände der Warnowschule
VA: Warnowschule Papendorf mit der Gemeinde Papendorf

Oktober 02.10.24, 10.00 Uhr Anatomische Sammlung, Gertrudenstr. 9 in Rostock, Treff am Eingang
VA: VS Niendorf/Groß Stove

09.10.24, 14.00 Uhr Sternwarte Rostock, Nelkenweg 6 in Rostock
VA: VS Niendorf/Groß Stove

12.10.24 Quiz der Dörfer, Aula der Warnowschule
VA: Dorfclub Papendorf

23.10.24, 14.00 Uhr Besuch Stiftskirche und Schloss Bützow, Kirchplatz, 18246 Bützow, (Fahrgemeinschaft Pkw)
VA: VS Niendorf/Groß Stove

26.10.24, 14.00 Uhr Kürbisschnitzen zum Halloween in Niendorf, Spielplatz
VA: Dorfgemeinschaft Niendorf mit der VS Niendorf/Groß Stove

November 11.11.24, 17.00 Uhr St.-Martin-Laternenumzug in Biestow
VA: ELKG Biestow

16.11.24 Herbstmusik im Biestower Pfarrhaus
VA: ELKG Biestow

29.11.24
(In Planung)

Adventsmarkt in Papendorf
VA: Die Gemeinde Papendorf

30.11.24 Adventskranzbinden im Biestower Pfarrhaus
VA: ELKG Biestow

Dezember 01.12.24, 15.00 Uhr Weihnachtliches Landhobby in Groß Stove, Hopfenbruch 20
VA: Landhobby e.V.

Dezember 07.12.24, 14.00 Uhr Seniorenweihnachtsfeier des Bürgermeisters der Gemeinde Papendorf in der Aula der 
Warnowschule Papendorf
VA: Die Gemeinde Papendorf

Anmerkung: Veranstaltungen der VS Niendorf/Groß Stove, Nachfragen möglich bei Frau Methling unter Tel. 4009147!
Das nächste Mitteilungsblatt Nr. 4/24 erscheint zum 01.12.2024! Ihre Informationen, Beiträge senden Sie bitte an den  
Sozialausschuss@gemeinde-papendorf.de. Vielen Dank!
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Nachrichten aus der Gemeinde

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde!
Nachdem ich zur Kommunalwahl 2024 die meisten Stimmen in 
der Gemeinde Pölchow erhalten habe, wurde ich durch die Ge-
meindevertretung auch zum Bürgermeister gewählt.
Zu meiner 1. Stellvertreterin wurde auf meinen Vorschlag hin Ines 
van den Berg-Redepenning und zur 2. Stellvertreterin Marie-Louise 
Heger gewählt.
Ich bin seit 28 Jahren als Rechtsanwalt/Strafverteidiger mit Sitz 
in Rostock tätig, bin verheiratet, wir haben zwei Kinder im Alter 
von 10 sowie 14 Jahren und wir leben seit ca. 15 Jahren in der 
Gemeinde Pölchow. Die letzten 5 Jahre war ich 1. Stellvertreter 
der vormaligen Bürgermeisterin Irmgard Rautenberg und durfte 
so schon einige Erfahrungen sammeln.
Während meiner Amtszeit wird es mein vordringliches Bestreben 
sein, meine und die Arbeit der Gemeindevertretung transparenter 
zu gestalten und die Bürger unser Gemeinde mehr einzubeziehen 
sowie besser zu informieren.
Unsere Gemeinde steht vor großen Aufgaben, so wir es schaffen 
wollen das Gutshaus zu erhalten und die Entwicklung in der Ge-
meinde im Sinne ihrer Bürger positiv zu gestalten.
Ich stehe für den Erhalt des Bewährten, aber auch für notwen-
digen Fortschritt, um die Gemeinde finanziell auf bessere Beine 
zu stellen.
Der weitere Erhalt des Gutshauses, die Schaffung von mehr/bes-
seren Freizeit/Sportmöglichkeiten und die Ansiedlung von stillem 
Gewerbe im Bereich der Autobahn sind für mich wichtige Ziele, 
die ich sehr unnachgiebig verfolgen werde.
Vordringlich werde ich zudem unsere Pflichtaufgaben verfolgen, 

wozu insbesondere ein funktio-
nierender Brandschutz in unserer 
Gemeinde zählt.
Ich höre mir die Sorgen und Nöte 
der Bürger unser Gemeinde gerne 
an und, so möglich, werde ich mit 
Rat und Tat zur Seite stehen.
Das Bürgermeisterbüro im Guts-
haus werde ich spätestens nach 
den Sommerferien 2024 mit festen 
Sprechzeiten wiedereröffnen.
Wann diese sind werde ich auf mei-
ner Facebookseite https://www.fa-
cebook.com/buergermeisterpoel-
chow sowie auf der Internetseite der 
Gemeinde https://www.gemeinde-poelchow.de/ veröffentlichen.
Dort werden Sie zudem immer regelmäßig über die Belange un-
serer Gemeinde informiert.
Scheuen Sie sich bei Problemen bitte auch nicht davor, mich über 
die E-Mail buergermeister@gemeinde-poelchow.de zu kontak-
tieren.
Im Notfall erreichen Sie mich auch über meine Handynummer 
01723277463.
Gemeinsam werden wir die vor uns liegenden Aufgaben bewäl-
tigen.
Es grüßt Sie herzlichst Ihr Bürgermeister der Gemeinde Pölchow
Sven Rathjens

Hallo Sportfreunde,
am 13. Juli 2024 war es wieder soweit.
Unser alljährliches Volleyballturnier fand auf dem Gelände des LSV 
Füchse Wahrstorf statt. Die Vorbereitungen liefen schon lange im 
Hintergrund auf Hochtouren, doch in der Woche des Turniers war 
auch deutlich auf dem Platz zu sehen das etwas großes geplant war.
Es wurde der Platz vorbereitet, Spielfelder vermessen und abgekrei-
det, Pfosten gesteckt und Netze gespannt. Allen voran ein großes 
Dankeschön an Christian vom Gemeindeverein, Marcel und Marc.
Am Samstag fanden dann noch die finalen Vorbereitungen statt, 
denn ab 9 Uhr war Eintreffen der Mannschaften auf dem Sportplatz.
12 Teams haben sich in diesem Jahr angemeldet. Bestehend aus 
jeweils 6 Teilnehmern mit Spielerinnen und Spielern.
Die Teams: Cinderellas, BFB, RBV, Block`nRoll, Skihasen, GGP, 
Kneipentouristen, Faina, Füchse 1, Füchse 2, Stadt Land Bier und 
die Sandflöhe. Ab 10 Uhr begann dann die Auslosung der Einzel-
nen Spielbegegnungen. In diesem Jahr wurde nach einem neuen 
Spielsystem gespielt. Es ging nicht auf Zeit, sondern es ging nach 
Punkten (21). Bei jedem Spiel war ein unparteiischer Schiedsrichter 
mit am Feldrand. Es waren faire und exzellente Spiele und Spielzüge 
zu sehen. Damit es den Spielern auch an nichts fehlte, wurden sie 
mit frisch gegrilltem, leckerem Eis von der Rostocker Eisliebe, oder 
vom Team des Bierwagens mit kühlen Getränken versorgt.
Unsere Vereinsdamen von den PöWaHù s versorgten uns alle wieder 
mit superleckerem selbstgebackenem Kuchen, am Kuchenbasar.
In spannenden und kämpferisch überragenden Spielen sicherten 
sich die Teams
Stadt Land Bier Platz 3
Bkock`nRoll Platz 2 und die

Cinderellas Platz 1! und somit den Platz auf dem oberstem Trepp-
chen. Die Finalspiele wurden von der LSV Füchse Vereinschefin 
Christin Tabel als Schiedsrichterin begleitet. Es mussten im Finale 
zwei Gewinnsätze gespielt werden mit jeweils 15 Punkten. Es waren 
viele Zuschauer da die, die Teams anfeuerten und so Unterstütz-
ten. Auch der Neugewählte Bürgermeister S. Rathjens, aus der 
Gemeinde Pölchow, ließ es sich nicht nehmen beim Turnier vorbei 
zu schauen und die Mannschaften anzufeuern. Die Siegerehrung 
fand gegen 17Uhr statt. Auch hier gab es in diesem Jahr eine Neue-
rung. Statt der Medaillen, gibt es einen Wanderpokal und Urkunden. 
Die ausgelassene, fröhliche und Spaßige Siegesfeier dauerte bis 
spät in die Nacht. Wir gratulieren allen Spielteilnehmern und sagen 
Dankeschön für Eure Teilnahme und hoffen Euch im nächsten Jahr 
wieder bei uns begrüßen zu können. Auch gratulieren wir nochmals 
herzlich allen Gewinnern. Wir vom Verein möchten uns auch bei 
allen bedanken, ohne die dieses Event nicht möglich gewesen wäre. 
Danke an all diejenigen, die beim Auf- und Abbau geholfen haben, 
die zur Unterstützung und mit helfenden Händen da waren. Die in 
der Orga geholfen haben, bei der Bewirtung und zur moralischen 
Unterstützung aller da waren.
Danke an: Timo, Petra, Börge, Ali, Anne, Anne-Lea, Benjamin, 
Lucas, Florian, Dana, Ronny, Emily, Lea, Emma-Pia, Luca, Marc, 
Marcel, Christian.
Wir wünschen allen einen schönen Sonntag.
Sport Frei!

Euer Füchse Team
Tini Tabel, Vereinsvorsitzende

Vereinsnachrichten

Bürgermeister der Gemein-
de Pölchow Sven Rathjens� 
� Fotos: Sven Rathjens
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Nachrichten aus der Gemeinde

Kommunalwahl setzt  
die erfolgreiche Gemeindeentwicklung fort
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

im Namen der gewählten Gemeindevertreter darf ich mich ganz 
herzlich bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen be-
danken.

� Foto: R. Zschoch

Stärker noch als die hohe Wahlbeteiligung und das allgemeine 
Wahlergebnis haben uns die persönlichen Kontakte der Kandi-
daten aller angetretenen Parteien und Wählergemeinschaften 
bzw. Einzelkandidaten beeindruckt.
Wie im Vorfeld der Wahl, am Wahltag oder in den Wochen danach 
mit unbeschreiblicher Sachlichkeit, Konstruktivität und Optimis-

mus unsere gemeinsamen Vorhaben erörtert wurden, spricht für 
die gesunde Einheit zwischen Bürgerinnen und Bürgern sowie 
ihren gewählten Volksvertretern.
Dabei übersehen wie niemals die vielen noch ungelösten Proble-
me und die Kompliziertheit der notwendigen Zukunftsaufgaben.
Zwei Dinge bestärken uns dabei:
1. die deutliche Mehrheitsbekundung zu den gemeinsam ver-

einbarten Zielen und noch mehr
2. die riesige Bereitschaft, Wünsche und Ziele nicht nur zu be-

nennen, sondern sie gemeinsam zu realisieren.
Das ermutigt mich zu einem Wunsch: die Gemeindevertretung 
bittet um breiteste Mitwirkung am „Gemeindeentwicklungskon-
zept 2030“.
Gegenwärtig erfassen wir möglichst alle Ideen, Vorschläge und 
Anregungen zu Themen, die uns alle betreffen.
Diese werden wir zusammen mit der Auswertung des GEK 2025 
in einem Entwurf erfassen und mit Ihnen gemeinsam unser 
Konzept erstellen.

mit besten Grüßen,

Ihr/Euer Bürgermeister Hans-Werner Bull

Sumpfschildkröten im Dorfteich Stäbelow
Auch in der Umgebung des Stäbelower Dorfteiches konnte wir 
im vergangenen Jahr Sumpfschildkröten (zwei) beobachten. Sie 
sonnen sich gern auf Baumstämmen, die im Wasser liegen und 
sind schon an warmen Februartagen aktiv. Hier bei uns haben 
sie sich das Entenhaus als Sonnenplatz ausgesucht. Europäische 
Sumpfschildkröten stehen unter Naturschutz und dürfen weder 
gefangen noch gestört werden.
Die Europäische Sumpfschildkröte (Emys orbicularis) ist die einzi-
ge Schildkrötenart Mitteleuropas. Sie ist eine der kleinsten Arten 
unter den Wasserschildkröten. Die Färbung variiert von dunkel-
braun bis schwarz mit gelben Sprenkeln. Die Iris der heimischen 
männlichen Emys orbicularis ist rot bis orange. Sie zählt zu den 
am stärksten gefährdeten Wirbeltierarten Deutschlands. Ob es 
in Mecklenburg noch autochthone Vorkommen gibt, ist fraglich. 
Die Zerstörung ihrer Lebensräume sowie Fang und Handel haben 
die Bestände der Sumpfschildkröten bereits in den vergangenen 
Jahrhunderten stark reduziert. Zusätzlich sind die Bestände durch 
Vermischung mit ausgesetzten, importierten Sumpfschildkrö-
ten stark gefährdet. Während noch vor weniger als 200 Jahren 
Sumpfschildkröten in Wagenladungen auf deutschen Märkten 
verkauft wurden, gibt es heute nur noch wenige sicher autochthone 
Exemplare im Freiland in Ostdeutschland.
In den letzten Jahren wurden immer wieder Naturbruten von Eu-
ropäischen Sumpfschildkröten auch südeuropäischer Herkunft 
in Gartenteichen und im Freiland beobachtet. Ihre nächsten Ver-
wandten sind die Pazifische Sumpfschildkröte (Actinemys mar-
morata) und die Amerikanische Sumpfschildkröte (Emydoidea 
blandingii).
Schutzmaßnahmen
Die Europäische Sumpfschildkröte ist in der Europäischen Ge-
meinschaft nach Anhang IV der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie 

geschützt. In Deutschland unterliegt sie damit einem Besitz- und 
Vermarktungsverbot nach § 42 Abs. 2 Nr. 1 und 2 des Bundes-
naturschutzgesetzes (BNatSchG). Tiere, die nachweislich aus 
legalen Nachzuchten stammen, sind von diesen Verboten aus-
genommen. Für sie besteht jedoch eine Meldepflicht bei der zu-
ständigen Artenschutzbehörde. Darüber hinaus ist es verboten, 
wild lebende Sumpfschildkröten zu fangen, zu verletzen oder 
zu töten sowie ihre Fortpflanzung zu stören. Die Art ist auch im 
Anhang II der FFH-Richtlinie aufgeführt. Dies bedeutet, dass die 
Mitgliedstaaten besondere Schutzgebiete für die Erhaltung der 
Art ausweisen müssen.

Text: Rainer Zschoch

� Foto: Rainer Zschoch
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Was für ein Fest!

Der Kulturverein Stäbelow e.V. blickt in diesem Jahr auf sein 25-jäh-
riges Bestehen zurück und feierte dies am 28.06.2024 mit einem 
großen Fest in Wilsen. Am Nachmittag konnten die Kinder neben 

Spiel und Spaß auch mal die Feuerwehrschläuche ausrollen und 
löschen. Unsere Gäste nutzten den Nachmittag, um sich über den 
Verein zu informieren, dem Fahrenholzer Chor zu lauschen, die 
Werke der Montagsmaler und der Bastelgruppe zu bewundern und 
bei Kaffee und Kuchen den Sonnenschein mit guten Gesprächen 
zu genießen. Den Höhepunkt bildete am Abend das Kabarett ROhr-
STOCK mit dem Stück „Deutschland unter“ vor ca. 150 Gästen. In 
der liebevoll dekorierten Getreidehalle wurden die Schauspieler, die 
uns seit Jahren treu begleiten, von der Vorsitzenden Andrea Jähnke 
und dem Publikum herzlich begrüßt. Besonders gefreut haben wir 
uns, dass auch einige Gründungsmitglieder anwesend waren und 
extra für diese Veranstaltung angereist sind. Wenn wir Ihr Interesse 
geweckt haben, können Sie uns z. B. bei den Spieleabenden im 
Gemeindehaus oder beim Erntedankfest am 6. Oktober treffen. 
Wir freuen uns auf Sie! Kontakt: Kulturverein.staebelow@web.de

Fotos: Kulturverein

Jahreshauptversammlung Heimatverein Stäbelow e. V.
Am 14.06.2024 trafen sich die Mitglieder des Heimatvereins Stä-
below e. V. zur Jahreshauptversammlung und gleichzeitig zur Re-
chenschaftslegung über die geleistete Vereinsarbeit im Kalenderjahr 
2023. Zweck unseres Vereins ist die Förderung der Heimatkunde 
der Orte Bliesekow, Stäbelow und Wilsen sowie die Förderung des 
Naturschutzes, der Landschaftspflege und der Denkmalpflege.
Der Zweck wird insbesondere verwirklicht durch	
-	 Pflege des regionalen Brauchtums
-	 den Zusammenschluss interessierter Einwohner von Bliesekow, 

Stäbelow und Wilsen
-	 Mitwirkung bei der Organisation und Durchführung von Dorffesten
-	 Bildung von Projektgruppen
Es wurden 25 Einzelprojekte realisiert. Hervorzuheben sind u. a. der 
ganzjährige Einsatz unserer 4 Bibliothekarinnen, die Macherinnen 
der Projektgruppe Nähen, die Akteure der Projektgruppe Heimat-
stube - Umwelt-, Natur- und Denkmalpflege. Nicht zu vergessen die 
Projektgruppe Sommerfestkomitee, denn ohne ihre jährlichen Aktivi-
täten gäbe es kein Sommerfest in unserer Gemeinde Stäbelow. Für 
diese Arbeit sprach der Vorstand allen Beteiligten ein besonderes 
Dankeschön aus.
Für das kommende Jahr 2024 hat der Vorstand folgende Schwer-
punkte gesetzt:	
1.	 Mitgliedergewinnung für den Verein und Projektgruppen
2.	 Zusammenarbeit mit anderen Vereinen und Institutionen der Ge-

meinde
3.	 Weiterbildung Vorstand und Projektgruppenleiter*in
Außerdem musste ein neuer Vorstand und erweiterter Vorstand ge-
wählt werden. Zum 1. Vorsitzenden wurde Herr Rainer Zschoch, zum 
stellv. Vorsitzenden Herr Hans Joachim Bösener, zur Ersatzperson 
des stellv. Vorsitzenden Herr Matthias Rehberg, zum Schatzmeister 

Herr Holger Fox und zur stellv. Schatzmeisterin Frau Daniela Sigglow. 
Aus dem Vorstand ausgeschieden sind die Schatzmeisterin Frau 
Anke Lehmann und die stellvertr. Schatzmeisterin Frau Heidemarie 
Schallmann. Der Vorstand dankt beiden für ihre langjährige ehren-
amtliche Tätigkeit im Heimatverein Stäbelow e. V.
Unser Dank gilt auch den politisch Verantwortlichen unserer Ge-
meinde, namentlich dem Bürgermeister, Herrn H. W. Bull, und den 
Gemeindevertretern, bei denen wir stets auf gro-
ßes Verständnis für die Belange unseres Vereins 
gestoßen sind.
So kann es weitergehen, auf noch viele aktive 
Jahre im Heimatverein Stäbelow e. V.
Hinweis für Interessierte: schaut hier mal rein
http://heimatverein-staebelow.de/

� Foto: Heimatverein Stäbelow
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Vereinsnachrichten

Hurra – Sommerferien bei der Feuerwehr

� Foto: Anne Strempel

Bereits am Montag, den 22.07.2024 hatte sich die Jugendfeuerwehr 
Ziesendorf mit 14 Kindern und 4 Betreuern zum Sommercamp getrof-
fen. Nach dem Zeltaufbau und der Revierreinigung wurde der erste 
Abend eingeläutet. Am Dienstag stand eine Radtour nach Schwaan 
auf dem Tagesplan sowie ein gemeinsamer Ausbildungsdienst mit 

der Einsatzabteilung der Feuerwehr Ziesendorf. Bei einem spannen-
den Wettkampf zwischen den Jugendlichen und Erwachsenen wur-
de Schnelligkeit und feuerwehrtechnisches Wissen abgefordert. Mit 
großer Spannung besichtigten wir am Mittwoch die Berufsfeuerwehr 
Rostock in Dierkow. Bei einer exklusiven Besichtigung führte uns 
unser Gemeindewehrführer Felix Fatteicher durch die neugebaute 
Wache. Nach einer Stärkung wurden die Bowlingkugeln im HCC 
geworfen. Die Nacht wird den Kindern in Erinnerung bleiben. Um 
1.57 Uhr ertönte die Sirene lautstark und die Nacht war vorerst zu 
Ende. Nach dem Ausrücken der Feuerwehr war die große Aufregung 
vorbei und alle Kinder legten sich wieder schlafen.
Mit 30 Kindern und 10 Betreuern startete am Donnerstag das Amts-
zeltlager vom Amt Warnow-West mit den Jugendfeuerwehren aus 
Kritzmow-Stäbelow und Elmenhorst/Lichtenhagen. Am Abend be-
suchten wir gemeinsam das Piraten OpenAir in Grevesmühlen und 
am Freitag wurde der Hansa-Park unsicher gemacht. Mit Spiel, Spaß 
und einem gemeinsamen Grillabend wurde der Samstag gestaltet. 
Viel zu schnell war das Zeltlager zu Ende und die Zelte wurden am 
Sonntag abgebaut. Wir freuen uns auf das kommende Zeltlager.

Anna Strempel
Stellv. Gemeindewehrführerin

Drachenfest in Buchholz
„Drachenfest“ - bei diesem Wort wird so manch ein Erwachsener schmunzelnd an seine Kindheit zurückden-
ken und sich daran erinnern, wie er mit leuchtenden Augen seinen Drachen in die Höhe steigen lassen hat.
Wenn die Blätter sich färben und beginnen zu tanzen, wollen wir auch eure Drachen am Buchholzer Himmel 
tanzen sehen und diese schöne alte Tradition wieder aufleben lassen.
Der Verein WIR FÜR UNS Buchholz e.V. lädt dazu Groß und Klein, Jung und Alt aus der Gemeinde Ziesendorf am Donnerstag, 
den 03.10.2024 in der Zeit von 10.00 bis 13.00 Uhr ein. Die Ziesendorfer Landbau GbR stellt uns dafür ein Feld zur Verfügung. 
Der genaue Ort wird rechtzeitig im Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde bekannt gegeben.
Bringt eure Drachen mit oder schaut einfach zu und drückt die Daumen für eine frische Brise an diesem Tag.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein. Wir freuen uns auf euch und einen farbenfrohen Himmel.

Andrea Kunz
WIR FÜR UNS Buchholz e.V.

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner  
der Gemeinde Ziesendorf,
mittlerweile wissen bestimmt alle darüber Bescheid, dass im 
Januar 2025 bis zu 125 Flüchtlinge nach Ziesendorf kommen 
könnten und in das alte Coca-Cola Gebäude einziehen sollen. Die 
Bürgerinitiative und ich haben in den letzten Wochen viel darauf 
hingewiesen, dass dieses für eine kleine Gemeinde wie unsere 
nicht passt. Keine Infrastruktur, keine guten Anbindungsmöglich-
keiten und nicht zu vergessen Steuerausfälle durch wegbleibende 
Gewerbeansiedlungen. Unsere Außenpolitik macht Angebote in 
alle Richtungen und bricht dann die Verantwortung auf das Land 
und den Landkreis herunter und am Ende der Kette steht die Ge-
meinde … Nur der Eigentümer wäre derjenige, der es mit einer 
anderen Vermarktung des Objektes verhindern könnte.
Wenn es dann aber so kommt, dass die Flüchtlinge bei uns ein-

ziehen, müssen wir schauen mit dieser Situation umzugehen. Die 
Gedanken sollten dann nicht mehr Richtung Abwehr gerichtet sein. 
Keiner weiß heute, wie die Situation dann wird. Auch ich nicht. 
Ich weiß aber und habe ja auch E-Mails bekommen, von Bürgern, 
die es unterstützen möchten. Ihr seid dann gefragt und bekommt 
bestimmt von dem einen oder anderen weitere Unterstützung. Als 
Gemeindevertretung wollen und müssen wir mit jeder Situation 
umgehen können, da es nicht in unserem Einfluss liegt.
Bei Fragen stehe ich immer zu Verfügung: 
buergermeister@gemeinde-ziesendorf.de

Ihr Thomas Witt
Bürgermeister
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Biestow

Gottesdienste und Termine  
der Ev.-luth. Kirchengemeinde Biestow
Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten sonntags um  
10 Uhr in der Biestower Dorfkirche (die Termine mit anschließen-
dem Kirchenkaffee entnehmen Sie bitte unserer Internetseite)!
- regelmäßige Gemeindegruppen: siehe Anhang
- 08.09.24, Tag des offenen Denkmals

10 Uhr, Familiengottesdienst in der Biestower Kirche
11 - 17 Uhr, offene Kirche + ab 11:30 Uhr kleine Stärkung
11:15 Uhr, Orgelführung
12, 13, 14 Uhr, Kirchturmführungen
16:30 - 17:00 Uhr, Orgelmusik

- 14.09.24, 10 - 15 Uhr, Biestower Kinderkleidermarkt rund ums 
Biestower Pfarrhaus Am Dorfteich 12

- 06.10.24, 10 Uhr, Erntedankgottesdienst in der Biestower 
Dorfkirche mit anschließender Erntesuppe

- 11.11.24, 17 Uhr, St. Martin-Laternenumzug in Biestow
- 16.11.24, Herbstmusik im Biestower Pfarrhaus
- 30.11.24, Adventskranzbinden im Biestower Pfarrhaus
Zur evangelisch lutherischen Kirchengemeinde Biestow gehören 
die Orte Biestow, Dalwitzhof, Gragetopshof, Groß Schwaß, Groß 
Stove, Klein Schwaß, Klein Stove, Kritzmow, Niendorf, Papendorf, 
Sandkrug und Sildemow.
Kontakt:
Pastorin: Asja Garling
Am Dorfteich 12, 18059 Rostock-Biestow
Tel.: 0381-4003121, Fax: 0381-4010715
E-Mail: biestow@elkm.de
Weitere Informationen und aktuelle Termine finden Sie auf unserer 
Internetseite: www.kirche-biestow.de

Freundeskreis
Flüchtlinge    
Donnerstag 18:30-20 

Freundeskreis
Flüchtlinge    
Donnerstag 18:30-20 

Freundeskreis
Flüchtlinge    
Donnerstag 18:30-20 

Seniorenkreise

in Biestow     
Frauenfrühstück

Donnerstag 9:30-11:30

in Kritzmow
Montag 15-16:30

Musik
Singekreis

Mittwoch 19:30-21 

Afrikaliederchor        
Dienstag 18-19:30 

Tischharfengruppe
Donnerstag 14-15:30 

Fahrradwerkstatt
Donnerstag 16-18

Nähtreff
Samstag 09-12

Wollerei
Donnerstag 19-21

Kreativkreis   
Freitag  19-20:30

Gottesdienst 
Sonntag 10-11

Bibelgesprächskreise

Dienstag  19:30
Mittwoch 19-20:30 

Förderverein für das
Kirchenensemble Biestow e.V.

foerdervereinkirche-biestow.de
0381  40345678

Kinder + Jugend

Kirchenmäuse (3-6 Jahre)
Samstag  10-11 

Kinderkirche Biestow (1.-6. Kl.)
Dienstag 15-16

Kinderkirche Kritzmow (1.-6.Kl.)
Donnerstag 15-16

Konfirmanden (ab 7. Klasse)
Dienstag 16-17:30

Junge Gemeinde (ab 14)
Donnerstag 18-20

Foto: pixabay.com
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Lambrechtshagen

Gottesdienste und Termine der Kirche Lambrechtshagen, 
Parkentin, Stäbelow
Alle Termine unter Vorbehalt
Bitte beachten sie Aushänge und Informationen in der Presse.
01.09.2024 10.00 Uhr Parkentin
08.09.2024 08.30 Uhr Stäbelow

10.00 Uhr Lambrechtshagen mit Abendmahl
22.09.2024 10.00 Uhr Einschulungsgottesdienst Parkentin
29.09.2024 10.00 Uhr Gottesdienst zum 30 jährigen Chorju-

biläum Lambrechtshagen
06.10.2024 10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Abendmahl 

Lambrechtshagen
14.00 Uhr Erntedankfest in Stäbelow

13.10.24 10.00 Uhr Lambrechtshagen
20.09.2024 10.00 Uhr Lambrechtshagen N.N.
27.09.2024 14.00 Uhr Jubiläumskonfirmation Parkentin
03.11.2024 10.00 Uhr Parketin
10.11.2024 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 

Lambrechtshagen
14.00 Uhr Stäbelow

17.11.2024 10.00 Uhr Lambrechtshagen N.N.
24.11.2024 09.00 Uhr Parkentin

11.00 Uhr Lambrechtshagen
14.00 Uhr Stäbelow, Gottesdienste zum 

Ewigkeitssonntag mit Abendmahl
01.12.2024 14.00 Uhr Andacht zum 1. Advent mit dem Chor, Lam-

brechtshagen Anschl. Kaffee u. Kuchen
14.00 Uhr Familiengottesdienst zum 1. Advent, 

Parkentin Anschl. Weihnachtsmarkt

Sonstige Termine:
27.09.2024 17.00 Uhr Chorkonzert Lambrechtshagen Anläss-

lich des 30- jährigen Chorjubiläums, 
Anschl. Gemütliches Beisammensein 
im Begegnungshaus

Seniorenkreis Lambrechtshagen: 04.09.2024 / 02.10.2024 / 
06.11.2024
Seniorenkreis Parkentin: 10.09.2024 / 08.10.2024 / 12.11.2024
Seniorenkreis Stäbelow: 03.09.2024 / 01.10.2024 / 05.11.2024
Krabbelgruppe: donnerstags, 9.00 Uhr Lambrechtshagen (außer 
in den Schulferien) im Begegnungshaus. Eingeladen sind alle 
Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren.
Familiennachmittage Lambrechtshagen: 20.09., 18.10., 
29.11.2024 14.00 Uhr

Themenabende  
im Pastorat Parkentin:

26.09.2024 um 19.30 Uhr „Judentum“
mit Militärdekan Martin Jürgens

22.10.2024 um 19.30 Uhr „Kirchenrenovierung Parkentin“
mit Restauratorin Lesch

28.11.2024 um 19.30 Uhr „Kirchenasyl“ mit Rechtsanwältin 
Katrin Reichel

Laubfegeaktion:
Friedhof Lambrechtshagen am 25.11.2024 ab 10.00 Uhr, 
Anschl. Gemeinsames Suppenessen
Kontakt: Pastorin Susanne Jürgens
Sprechzeiten: Freitag 9 bis 11 Uhr und nach Vereinbarung
Bauernreihe 3, 18069 Lambrechtshagen, Tel./Fax: 0381-8099835
E-Mail: lambrechtshagen@elkm.de
Webseite: www.kirche-lambrechtshagen.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde Lichtenhagen

Die Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde  
Lichtenhagen Dorf
lädt an jedem Sonn- und Feiertag zum Gottesdienst in die Dorfkirche ein, der in der Regel um 10 Uhr stattfindet.

Konzerte in der Dorfkirche  
und der Pfarrscheune:
Samstag 7. September; 17:00 Uhr Kinderchorkonzert
Gerd-Peter Münden: David und Jonathan
Kurrende der St.-Johannis-Kirche; Instrumentalisten; 
Eintritt frei

Sonntag 29. September; 17:00 Uhr I live and I move
DorfkircheÖkumenisches Gospelchorprojekt der Regionen Rostock 
und Bad Doberan mit ca. 100 Chorsängerinnen und Chorsängern.
Mehr Informationen unter: www.christeninrostock.de; 
Eintritt frei

Sonntag 27. Oktober; 17:00 Uhr Jesu meine Freude
DorfkircheEin Konzertmit der gleichnamigen Mottete und anderen 
Werken von Johann Sebastian Bach; Projektchor; Ltg. und Orgel: 
A. Hain; 
Eintritt frei

Sonntag 24. November; 17:00 Uhr Trauer|Raum|Geben
PfarrscheuneEin Liederabend mit Lisa Hübner, Emilia Daniels, Yuka 
Leda und Thomas Eduard Küster; 
Eintritt frei 

Das Scheunen-Kino ist aus der Sommer-
pause zurück mit folgenden Filmen:
Am Donnerstag, den 26.09.2024: „Hidden Figures – Unerkannte 
Heldinnen“
Am 17. Oktober 2024: „The King’s Speech – Die Rede des Königs“
Im November ist Wunschfilm-Zeit, daher stehen für die Vorstellung 
am 28.11.2024 zur Auswahl:
„Astrid“,ein dänisch-schwedischer Kinofilm oder das französisch-
belgische Filmdrama „Der Klavierspieler vom Gare du Nord“ oder 
ein US-amerikanisches Abenteuer-Drama: „Life of Pi – Schiffbruch 
mit Tiger“. Einlaß ist jeweils ab 19 Uhr - Filmstart um 19:30 Uhr.
Das Kino-Team bietet in Zusammenarbeit mit dem Weltladen-Team 
eine kleine Auswahl an Knabbereien an. Ihre Lieblingsgetränke stel-
len wir rechtzeitig kalt oder servieren diese auf Wunsch auch „stuben-
warm“. Gerne kommen wir nach dem Film mit Ihnen ins Gespräch.

Scheunen-Kino für Kinder:
Am Freitag, 27. September 2024: „Alles steht Kopf“
Am Freitag, den 18. Oktober 2024 „Im Himmel ist auch Platz für 
Mäuse“
Am Freitag, den 29. November „Bo und der Weihnachtsstern“. – 
jeweils um 17 Uhr
Weitere Informationen und zahlreiche Veranstaltungsangebote fin-
den Sie unter www.dorfkirchelichtenhagen.de.
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Geburtstage 

Allen Jubilaren übermitteln wir Allen Jubilaren übermitteln wir 
herzliche Glückwünsche:herzliche Glückwünsche:
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Gemeinde Elmenhorst/Lichtenhagen

1. Sep. zum 70. Geburtstag Herrn Peter Feyerabend
1. Sep. zum 70. Geburtstag Frau Margitta Rabe
2. Sep. zum 80. Geburtstag Herrn Herbert Schnack
3. Sep. zum 70. Geburtstag Frau Angelika Wenzel
5. Sep. zum 85. Geburtstag Herrn Werner Jakubowski
8. Sep. zum 90. Geburtstag Frau Lotte Schröder
9. Sep. zum 85. Geburtstag Frau Anneliese Brüsch
11. Sep. zum 70. Geburtstag Herrn Franz Fischer
11. Sep. zum 70. Geburtstag Frau Edelgard Möller
12. Sep. zum 75. Geburtstag Herrn Hagen Kittel
14. Sep. zum 95. Geburtstag Frau Christel Bartz
15. Sep. zum 75. Geburtstag Herrn Uwe Frank
17. Sep. zum 70. Geburtstag Herrn Ralf-Henning Seidenspinner
18. Sep. zum 70. Geburtstag Frau Irmtraud Vogt
20. Sep. zum 85. Geburtstag Herrn Reinhold Mietz
20. Sep. zum 80. Geburtstag Herrn Uwe Gericke
22. Sep. zum 80. Geburtstag Frau Gabriele Trede
22. Sep. zum 70. Geburtstag Frau Karin Neuhäußer
24. Sep. zum 75. Geburtstag Frau Hannelore Denker
25. Sep. zum 95. Geburtstag Frau Margot Merchel
26. Sep. zum 85. Geburtstag Herrn Klaus Hamann
26. Sep. zum 80. Geburtstag Frau Ingrid-Hannelore Lichtenhahn
27. Sep. zum 80. Geburtstag Herrn Erwin Meyer
27. Sep. zum 75. Geburtstag Frau Heidemarie Lübcke
29. Sep. zum 75. Geburtstag Herrn Klaus Dörmann
29. Sep. zum 70. Geburtstag Frau Helga Plew
29. Sep. zum 70. Geburtstag Herrn Frank Schmutzer
1. Okt. zum 85. Geburtstag Herrn Johann Reichl
1. Okt. zum 75. Geburtstag Frau Birgit Pohl
3. Okt. zum 85. Geburtstag Frau Hannelore Wipper
3. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Elke Herzog
4. Okt. zum 80. Geburtstag Frau Ursula Stielow
5. Okt. zum 90. Geburtstag Herrn Wolfgang Schulz
8. Okt. zum 85. Geburtstag Frau Brunhild Hielscher
8. Okt. zum 75. Geburtstag Herrn Hans-Dieter Kolbow
10. Okt. zum 80. Geburtstag Frau Annegret Krüger
13. Okt. zum 75. Geburtstag Frau Karin Teller
14. Okt. zum 85. Geburtstag Herrn Karl Köster
14. Okt. zum 75. Geburtstag Frau Ingrid Feuerstein
16. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Christa Radloff
21. Okt. zum 70. Geburtstag Herrn Reiner Knaak
22. Okt. zum 75. Geburtstag Frau Anni Krüger
22. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Ingrid Schmidt
24. Okt. zum 70. Geburtstag Herrn Hans-Jürgen Meyer
25. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Irene Wagner
26. Okt. zum 85. Geburtstag Herrn Lutz Luttuschka

Widerspruch 
gegen Daten-
übermittlung
Sehr geehrte Einwohnerin-
nen und Einwohner,
wir möchten Sie auf Ihr grund-
sätzliches Widerspruchs-
recht gegen die Weitergabe 
Ihrer Daten laut Bundesmel-
degesetz (BMG) hinweisen. 
Sofern Sie Widerspruch erhe-
ben/erhoben haben, gilt die-
ser jeweils bis zum Widerruf.
•	 Widerspruch gegen die 

Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für das 
Personalmanagement der 
Bundeswehr

•	 Widerspruch gegen die 
Übermittlung von Daten an 
eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft, der 
nicht die meldepflichtige 
Person angehört, sondern 
Familienangehörige der 
meldepflichtigen Person 
angehören

•	 Widerspruch gegen die 
Übermittlung von Daten 
an Parteien, Wählergrup-
pen im Zusammenhang 
mit Wahlen und Abstim-
mungen

•	 Widerspruch gegen die 
Übermittlung von Daten 
aus Anlass von Alters- 
oder Ehejubiläen an Man-
datsträger, Presse oder 
Rundfunk

•	 Widerspruch gegen die 
Übermittlung von Daten 
an Adressbuchverlage

Sie haben die Möglichkeit Ih-
ren Widerspruch schriftlich, 
elektronisch oder persön-
lich im Amt Warnow-West, 
Ausweis-, Pass- und Meld-
ebehörde einzulegen. Ein 
entsprechender Vordruck be-
findet sich auf der Internetsei-
te des Amtes Warnow-West 
oder Sie benutzen bequem 
die Onlinebeantragung unter 
www.amt-warnow-west.de. 
Weitere Informationen hier-
zu erhalten Sie telefonisch 
unter Tel.: 038207 633-62 bis 
64 oder per E-Mail unter mel-
dewesen@warnow-west.de.

Ausweis-, Pass- und 
Meldebehörde
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26. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Christiane Wurdel
29. Okt. zum 85. Geburtstag Herrn Arno Reis
30. Okt. zum 85. Geburtstag Frau Karin Behncke
30. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Elke Prabel
31. Okt. zum 70. Geburtstag Herrn Peter Forbrig
1. Nov. zum 75. Geburtstag Frau Lieselotte Eggert
2. Nov. zum 85. Geburtstag Frau Erika Maschke
5. Nov. zum 70. Geburtstag Herrn Hartmut Kranz
7. Nov. zum 85. Geburtstag Herrn Peter Graumann
10. Nov. zum 70. Geburtstag Herrn Thomas Böcker
13. Nov. zum 75. Geburtstag Herrn Fredy Krüger
15. Nov. zum 70. Geburtstag Herrn Klaus-Peter Tarlatt
20. Nov. zum 80. Geburtstag Frau Christine Krügel
21. Nov. zum 70. Geburtstag Herrn Dieter Bading
22. Nov. zum 95. Geburtstag Frau Ursula Tober
22. Nov. zum 85. Geburtstag Herrn Helmut Russ
23. Nov. zum 90. Geburtstag Frau Maria Barten
24. Nov. zum 70. Geburtstag Frau Sylvia Schäfer
25. Nov. zum 75. Geburtstag Herrn Hans-Dieter Holzmeier
26. Nov. zum 85. Geburtstag Herrn Peter Ludwig
27. Nov. zum 90. Geburtstag Frau Inge Schwebke
27. Nov. zum 85. Geburtstag Frau Gisela Brey
28. Nov. zum 85. Geburtstag Frau Heidi Burneleit
30. Nov. zum 85. Geburtstag Frau Ursula Fuchs

Gemeinde Papendorf

9. Sep. zum 75. Geburtstag Herrn Reinhard Grabe
13. Sep. zum 85. Geburtstag Frau Erika Schombach
16. Sep. zum 90. Geburtstag Frau Irmgard Ruwoldt
16. Sep. zum 70. Geburtstag Herrn Thomas Gerber
25. Sep. zum 70. Geburtstag Herrn Claus-Detlef Ihde
28. Sep. zum 85. Geburtstag Frau Helga Reddig
25. Okt. zum 70. Geburtstag Herrn Günther Inwald
26. Okt. zum 85. Geburtstag Frau Karin Rink
26. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Nailja Luth
11. Nov. zum 75. Geburtstag Herrn Wolfgang Hans
12. Nov. zum 80. Geburtstag Herrn Michał Jasiński
27. Nov. zum 70. Geburtstag Frau Doris Nowak

Gemeinde Stäbelow

22. Sep. zum 70. Geburtstag Herrn Michael Rogge
24. Sep. zum 70. Geburtstag Frau Doris Sauer
16. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Susanne Buth
17. Okt. zum 80. Geburtstag Herrn Werner Brukat
20. Nov. zum 75. Geburtstag Herrn Edmund-Jan Lemke
20. Nov. zum 80. Geburtstag Herrn Konrad Frenzel
21. Nov. zum 75. Geburtstag Herrn Michael Bleckert
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Gemeinde Pölchow

1. Okt. zum 70. Geburtstag Herrn Jochen Tabel
4. Okt. zum 75. Geburtstag Herrn Jürgen Lilie
11. Nov. zum 95. Geburtstag Frau Ilse Weckwerth
14. Nov. zum 85. Geburtstag Herrn Martin Gabel

Gemeinde Kritzmow

2. Sep. zum 85. Geburtstag Herrn Günter Thill
7. Sep. zum 80. Geburtstag Herrn Kurt-Eberhard Hampel
7. Sep. zum 80. Geburtstag Herrn Siegbert Opitz
7. Sep. zum 70. Geburtstag Herrn Jörg Völske
8. Sep. zum 80. Geburtstag Herrn Günter Trilck
9. Sep. zum 85. Geburtstag Frau Ingrid Henße
9. Sep. zum 80. Geburtstag Herrn Manfred Robbe
12. Sep. zum 80. Geburtstag Herrn Ulrich Behlendorf
16. Sep. zum 80. Geburtstag Frau Ingrid Krüger
17. Sep. zum 75. Geburtstag Frau Edith Hein
25. Sep. zum 80. Geburtstag Frau Gerda Kettner
27. Sep. zum 75. Geburtstag Herrn Rainer Arndt
29. Sep. zum 95. Geburtstag Herrn Werner Bölter
3. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Helga Hamann
9. Okt. zum 70. Geburtstag Herrn Detlef Burmeister
11. Okt. zum 75. Geburtstag Frau Karin Popp
12. Okt. zum 85. Geburtstag Herrn Volker Nickel
12. Okt. zum 80. Geburtstag Herrn Ulrich Lieske
19. Okt. zum 70. Geburtstag Herrn Helmut Marquardt
22. Okt. zum 80. Geburtstag Herrn Friedrich Ulrich
27. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Dagmar Meyer
4. Nov. zum 70. Geburtstag Frau Hiltrud Schulz
5. Nov. zum 75. Geburtstag Frau Beate Sprenger
6. Nov. zum 75. Geburtstag Herrn Werner Rakow
10. Nov. zum 75. Geburtstag Frau Erika Felbrich
12. Nov. zum 80. Geburtstag Herrn Helmut Lutze
24. Nov. zum 70. Geburtstag Herrn Wolfgang Bannuscher
28. Nov. zum 70. Geburtstag Frau Hildegard Herzog

Gemeinde Lambrechtshagen

1. Sep. zum 70. Geburtstag Herr Joachim Geron
4. Sep. zum 85. Geburtstag Frau Ursula Teichert
4. Sep. zum 75. Geburtstag Herr Alfred Jentsch
6. Sep. zum 85. Geburtstag Herr Dietrich Kroll
7. Sep. zum 80. Geburtstag Frau Hannelore Maier
8. Sep. zum 75. Geburtstag Herr Wolfgang Kreitz
9. Sep. zum 80. Geburtstag Frau Angret Russow
16. Sep. zum 70. Geburtstag Frau Marita Kattenberg
18. Sep. zum 85. Geburtstag Herr Lothar Hildebrandt
20. Sep. zum 75. Geburtstag Herr Georg Wenzel

Geburtstage 
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21. Sep. zum 70. Geburtstag Herr Detlef Köhler
24. Sep. zum 80. Geburtstag Herr Otto Dörschner
25. Sep. zum 85. Geburtstag Frau Waltraud Gerlach
27. Sep. zum 70. Geburtstag Frau Ilona Knobloch
5. Okt. zum 85. Geburtstag Frau Ursula Stoffregen
6. Okt. zum 75. Geburtstag Herr Jürgen Hatrath
11. Okt. zum 85. Geburtstag Herr Wolfgang Selzer
13. Okt. zum 75. Geburtstag Frau Waltraut Prager
18. Okt. zum 90. Geburtstag Frau Irmtraut Haberecker
19. Okt. zum 70. Geburtstag Herr Jürgen Gebert
22. Okt. zum 75. Geburtstag Herr Joachim Jürß
27. Okt. zum 75. Geburtstag Herr Ulrich Kruse
30. Okt. zum 85. Geburtstag Frau Helga Raasch
30. Okt. zum 80. Geburtstag Frau Almut Schuldes
2. Nov. zum 70. Geburtstag Frau Sevil Römhild
3. Nov. zum 95. Geburtstag Frau Elisabeth Pannars
8. Nov. zum 90. Geburtstag Herr Harry Hanisch
8. Nov. zum 75. Geburtstag Frau Gudrun Seidel
10. Nov. zum 85. Geburtstag Frau Christa Dorow
11. Nov. zum 70. Geburtstag Frau Karin Meyer
15. Nov. zum 75. Geburtstag Herr Hans-Jürgen Pegel
17. Nov. zum 80. Geburtstag Herr Eckhard Skibbe
19. Nov. zum 75. Geburtstag Herr Bernd Kiepke
19. Nov. zum 70. Geburtstag Frau Petra Zloch
20. Nov. zum 75. Geburtstag Frau Sieglinde Rosenthal
22. Nov. zum 75. Geburtstag Herr Reinhard Meyer
22. Nov. zum 70. Geburtstag Frau Carola Kaschke
25. Nov. zum 90. Geburtstag Frau Rosa Baumann
27. Nov. zum 80. Geburtstag Herr Siegfried Fohs
29. Nov. zum 75. Geburtstag Frau Christel Glasze
30. Nov. zum 75. Geburtstag Frau Ingelore Levold

Gemeinde Ziesendorf

15. Sep. zum 90. Geburtstag Herr Dieter Teßmann
24. Sep. zum 75. Geburtstag Frau Dorothea Martens
26. Sep. zum 70. Geburtstag Herr Manfred Petrick
16. Okt. zum 70. Geburtstag Frau Gisela Pasternok
27. Nov. zum 75. Geburtstag Herr Gerald Wannewitz
28. Nov. zum 85. Geburtstag Frau Monika Scheel
28. Nov. zum 70. Geburtstag Herr Detlev Elgeti
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Gesundheit
wichtiger denn je

So erkennen Sie eine Hörschwäche

Es ist gar nicht 
so einfach, eine 
Hörschwäche bei 
sich selbst zu er-
kennen oder sich 
diese einzugeste-
hen. Dafür gibt es 
prominente Bei-
spiele. Der Schau-
spieler Mario Ad-
orf beispielsweise 
wartete lange mit 
einem Hörtest, 
obwohl seine Frau 
ihn zuvor immer 
wieder darauf hin-
gewiesen hatte, 
dass er scheinbar 
schlecht höre.

Laut Bundesin-
nung der Höra-
kustiker sind 6,6 
Prozent der deut-

schen Bevölkerung hörbeeinträchtigt. Schwerhörigkeit ist ein 
Massenphänomen. Mit fortschreitendem Alter werden die Hör-
zellen nicht mehr so gut mit Nährstoffen versorgt. Sie sterben 
schneller ab. Die Folge: Alters-Schwerhörigkeit. Es ist ein Pro-
zess, der langsam voranschreitet, so dass er sich hervorragend 
erst einmal ignorieren lässt. Wer möchte schon zugeben, dass 
er schlecht hört?

Aber wie erkennt man eine beginnende 
Schwerhörigkeit bei sich selbst?
Um diese Frage in einem ersten Schritt zu beantworten, gibt es 
ein paar einfache Tipps, die jeder bei sich Daheim durchführen 
kann. Voraussetzung ist, dass man unbedingt ehrlich zu sich 
selbst ist. 

Folgende Fragen sollten Sie sich stellen:
1.  Sind Sie schon einmal darauf hingewiesen worden,  

dass Sie sehr laut telefonieren?
2. Ist der Fernseher sehr laut eingestellt?
3.  Haben Sie öfter den Eindruck,  

dass Gesprächspartner nuscheln?
4. Fällt es Ihnen schwer, Gesprächen zu folgen?
5. Gibt es häufiger Missverständnisse in Gesprächen?
6. Überhören Sie Türklingel oder Telefon?
7. Können Sie noch Vogelgezwitscher hören?
Die Beantwortung der obigen Fragen ist aber nur ein  
erster Selbsttest.

Was muss ich danach tun?
Je mehr Fragen Sie mit einem „Ja“ beantworten, desto eher soll-
ten Sie einen Hörtest machen. Diesen kann sowohl ein Hörakus-
tiker als auch ein HNO-Arzt machen. 

Weitere Informationen erhalten Sie gern bei uns unter (038203) 
734666, auf unserer Homepage www.wockenfuss-hoeren.de 
oder schreiben Sie uns eine E-Mail an info@wockenfuss-hoeren.
de. Wir freuen uns, von Ihnen zu hören!

- Anzeige -

BESSER PERSÖNLICH  
REINHÖREN

Bild: stock.adobe.com © PEPPERPOT

Wenn  
aufladbar 

unsichtbar 
wird!

Gleich Termin vereinbaren 
unter 0381 – 4582960 oder online auf: 
www.wockenfuss-hoeren.de
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Gesundheit
Sie sind voller Vorfreude auf Ihre neue Brille und möchten 
diese nun endlich beim ortsansässigen Optiker abholen? 
Leider schieben Sie aber Ihren Besuch beim Hörakustiker 
schon eine Weile auf, was den Weg zur neuen Brille ver-
längert. 
Denn eh Sie überhaupt bemerkt haben, dass der flott her-
beieilende Fahrradfahrer schon mehrfach hinter Ihnen ge-
klingelt hat, erwischt er Sie beim Überholen auch schon am 
Arm. Glücklicherweise ist es nur eine Prellung, aber auch 
diese muss vom ausgebildeten Fachmann*frau behandelt 
werden. 
Das bedeutet: ab zum naheliegenden Sanitätshaus! Nach 
dem Anlegen des orthopädischen Stützverbandes geht 
es in die Apotheke. Dort wird Ihnen bei Fragen bezüglich 
der Dosierung und Einnahme der Schmerzmittel zur Sei-
te gestanden. Übrigens befindet sich auch diese in Ihrer 
unmittelbaren Nähe. Also verschwenden Sie keine kostba-
re Zeit mit langen Fahrten, sondern vertrauen Sie auf die 
fachkundige Hilfe vor Ort.
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Baumschule & 
Gartenmarkt 

Obstblüte Sanitz

Baumschule & 
Gartenmarkt 

Obstblüte Sanitz

Herbstfest Herbstfest 

28. September 2024
Jetzt ist Pflanzzeit!

09:00 Uhr bis 15:00 Uhr

Diese Highlights warten auf Sie: 

Compo-Erden Pflanzen Josera Produkte

OSTSEECAMPER

Mit dabei:

Apfelsortenbestimmung von 9 bis 12 Uhr 
wir benötigen 4-5 Äpfel von einem Baum

Bodentest & Düngeberatung von Hauert 
von 9 bis 12 Uhr

wir benötigen 1L Erde von mehreren Bodenstellen

Prignitzer Agrarhandel Vorstellung von 
Produkten für Haus- & Nutztiere

Für leckeres Essen und Getränke ist gesorgt

XXL Kinder-Sandkiste von „Erden & Kompost“ 

Tickets ab 22,64 €!

28.11. -  01.12.2024
S T A D T H A L L E  R O S T O C K

AUSFLUGTIPPS
FÜR DIE GANZE FAMILIE
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KOMMEN SIE VORBEI.

Die Welt von oben sehen 
(djd). Die Vogelperspektive ist eine seltene Erfahrung, die belieb-
te Reiseziele in Niedersachsen in ein neues Licht tauchen kann. 
Der neue Harzturm schraubt sich wie ein drehwüchsiger Baum 
in den Himmel über Torfhaus, bietet zwei Aussichtsplattformen, 
einen gläsernen Skywalk und eine Erlebnisrutsche mit Sound- 
und Lichteffekten. Norddeutschlands höchster Baumwipfelpfad 
Heide-Himmel windet sich in der Lüneburger Heide durch den 
Wald und über den angrenzenden Wildpark. An der Nordsee 
sind der Campener Leuchtturm und der Wasserturm Langeoog 
lohnende Ausflugsziele. Und wer die Landeshauptstadt Han-
nover besucht, sollte die Fahrt im einzigartigen Bogenaufzug 
nicht versäumen, die auf die Kuppel des Neuen Rathauses 
führt. Unter www.reiseland-niedersachsen.de sind alle Aus-
sichtspunkte zu finden.
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NaturSteinkontor
Nord GmbH

Marmor - Granit - Kunststein

Fensterbänke - Treppen - Bäder

Küchenarbeitsplatten - Böden

Naturstein-  Ausstellung: 

  Satower Straße 137 - 138 
                   18059 Rostock

Tel.     0381/40 48 04 - 0

Fax     0381/40 48 04 - 22

www.natursteinkontor-nord.de

e-mail: rostock@nsk-n.de

Zeit nehmen, 
dem Abschied Raum geben.

Weitere Informationen unter 

www.bestattungshaus-hexamer.de

Bestattungsvorsorge, Hausbesuche, 
Abschiedsgestaltung,  Trauerbegleitung

Telefon 24h: (0381) 8008483
www.bestattungshaus-hexamer.de

Ulrich-von-Hutten-Straße 33
18069 Rostock/Reutershagen
Telefon: (0381) 8008483

Mecklenburger Allee 18
18109 Rostock/Lichtenhagen
Telefon: (0381) 44441884

Am Kamp 1
18209 Bad Doberan
Telefon: (038203) 771783

Erd-, Feuer- u. Seebestattung · Beisetzungen im RuheForst® · Abschiedshaus Waldfrieden

Unser Team besteht aus Profis 
im Bereich:

Wartung / Reparatur
/ Heizungsanlagenwechsel 

Wohnraumlüftung

Solar / Photovoltaik 

Wärmepumpen / Heizungsanlagen
/ Brennstoffzellen 

Bäder 

Mecklenburger Str. 18 a • 18184 Pastow
Tel. (038204) 15466 • Fax (038204) 12192
Mail. info@gruenwald-online.com
Web. www.gruenwald-online.com

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, War-
tung oder Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Re-
novierung oder Raumausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt 
es einen Fachmann in Ihrer Nähe! Der Weg zum Fachmann 
lohnt sich immer! Auch wenn der Trent zum „Do it yourself“ in 
der letzten Zeit zugenommen hat, ist nicht alles Fachmann, 
was in Hof und Haus selber Hand anlegt! Da ist die Qual der 
Wahl vor dem Baumarkt-Regal. Eine Produktvielfalt, die einen 
„erschlägt“! Nehme ich das richtige Material? Habe ich das 

richtige Werkzeug? Im Falle der Gewährleistung „buttert“ der 
selbst ernannte Fachmann im Schadensfall eben noch einmal 
oben drauf, oder er geht das nächste Mal lieber gleich zum 
Fachmann. Dabei gibt es gute Gründe, warum sich der Weg 
zum Fachmann lohnt! Da ist zum einem die riesige Erfahrung, 
die der Maurer, Dachdecker, Zimmerer, Fliesenleger etc mit-
bringt, denn er hat seinen Job von der Pike auf gelernt, über 
Jahre hinweg perfektioniert und Wissen kontinuierlich auf den 
neuesten Stand gebracht. Und das alles für Sie! Die Erfah-
rungswerte eines Fachbetriebes sind durch nichts zu ersetzen 
und ersparen so mache nachträgliche, oft kostspielige Aus-
besserung. Und das Wichtigste: die Garantie: Sie bekommen 
eine klare Kosteneinschätzung und Planungssicherheit durch 
Garantieansprüche. 

Also noch Fragen? Kommen Sie lieber gleich zu Ihrem Fach-
betrieb.
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Schornsteinfegermeister

Jörg Kibellus
Leistungsangebot:

• Schornsteinreinigung
• Immissionsschutzmessungen und

Abgaswegeprüfungen an Feuerstätten
• Reinigung und Prüfung von Lüftungsanlagen
• Wechsel von Lüftungsfiltern
• Montage und Wartung von Rauchwarnmeldern

Sternberger Str. 11 · 18109 Rostock
Tel. 0381/51098424 · Fax 0381/21053327
Mobil 0175/2093539 · E-Mail: kibellus@me.com

Glücksbringer

Schornsteinfegermeister

Jörg Kibellus
Leistungsangebot:

• Schornsteinreinigung
• Immissionsschutzmessungen und

Abgaswegeprüfungen an Feuerstätten
• Reinigung und Prüfung von Lüftungsanlagen
• Wechsel von Lüftungsfiltern
• Montage und Wartung von Rauchwarnmeldern

Sternberger Str. 11 · 18109 Rostock
Tel. 0381/51098424 · Fax 0381/21053327
Mobil 0175/2093539 · E-Mail: kibellus@me.com

Glücksbringer

Rosa-Luxemburg-Straße 27 · 18055 Rostock
Tel. 0381/51098424 · Mobil 0175/2093539
E-Mail: kibellus@me.com

Zum letzten Mal Fernweh. 
Unsere Seebestattungen.

Telefon: 0381 - 200 14 14  
www.bestattungen-bodenhagen.de 

Immobilien(ver)kauf?  
Mit uns ganz entspannt!
Wertermittlung, Vermarktung, Notar  
und Finanzierung: wir kümmern uns.

Hannelore Müller-Lange
Gebietsleiterin · Bausparkasse Mainz AG
Rapsweg 43 · 18211 Rethwisch 
T  038203 84222
hannelore.mueller-lange@vertrieb.bkm.de 
www.mueller-bkm.de

Jetzt 
beraten 
lassen!

A
 7

44
1

Immobilien(ver)kauf?  
Mit uns ganz entspannt!
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Gebietsleiterin · Bausparkasse Mainz AG
Rapsweg 43 · 18211 Rethwisch 
T  038203 84222
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EERRLLUUHHAANN
IImmmmoobbiilliieenn  GGmmbbHH
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Immobilien GmbH

ERLLUHAN

Than & Müller Immobilien GmbH

Mühlenstr. 46, 18119 Rostock

unabhängiges Familienunternehmen seit 1990

www.than-mueller.de

info@than-mueller.de

Wir suchen für unsere Kunden:

Eigentumswohnungen 

0381.490 44 69

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Gewerbeimmobilien

Grundstücke

EERRLLUUHHAANN
IImmmmoobbiilliieenn  GGmmbbHH

LL
Immobilien GmbH

ERLLUHAN

Than & Müller Immobilien GmbH

Mühlenstr. 46, 18119 Rostock

unabhängiges Familienunternehmen seit 1990

www.than-mueller.de

info@than-mueller.de

Wir suchen für unsere Kunden:

Eigentumswohnungen 

0381.490 44 69

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Gewerbeimmobilien

Grundstücke

EERRLLUUHHAANN
IImmmmoobbiilliieenn  GGmmbbHH

LL
Immobilien GmbH

ERLLUHAN

Than & Müller Immobilien GmbH

Mühlenstr. 46, 18119 Rostock

unabhängiges Familienunternehmen seit 1990

www.than-mueller.de

info@than-mueller.de

Wir suchen für unsere Kunden:

Eigentumswohnungen 

0381.490 44 69

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Gewerbeimmobilien

Grundstücke

EERRLLUUHHAANN
IImmmmoobbiilliieenn  GGmmbbHH

LL
Immobilien GmbH

ERLLUHAN

Than & Müller Immobilien GmbH

Mühlenstr. 46, 18119 Rostock

unabhängiges Familienunternehmen seit 1990

www.than-mueller.de

info@than-mueller.de

Wir suchen für unsere Kunden:

Eigentumswohnungen 

0381.490 44 69

Einfamilienhäuser

Mehrfamilienhäuser

Gewerbeimmobilien

Grundstücke

Ihr lokaler Ansprechpartner:
fondaco® Verwaltungs-GmbH
Ringstraße 17
18059 Papendorf

Support:  +49 1520 9093800
Fon:  +49 381 25500380

E-Mail: info@efondaco.de
Web: www.fondaco.group

Bürozeiten:
Montag bis Freitag: 08:00 – 16:00 Uhr

(Oder nach Vereinbarung auch gerne bei Ihnen vor Ort.)

Bleiben Sie verbunden – ob Zuhause oder im Büro

Scan mich.

Unser Dienstleistungsportfolio:

Kabel | Glasfaser Internet | FestnetzMobilfunk TV | Unterhaltung

18 Jahre Erfahrung – Netzunabhängig | Qualifi ziert | Sicher

LINUS WITTICH Medien KG

SIEGBERT KELL
Tel. 039931 579-26 | E-Mail s.kell@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

IN SACHEN WERBUNG
BERATE ICH SIE.

WWW.WITTICH.DE
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